
PASCAL GALLIKER
Sanitärinstallateur, Feuerwehrmann 
und First Responder

28. Jahrgang� Februar 2024

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Spiez und der Vereine von Einigen/Gwatt, Faulensee, 
Hondrich, Spiezwiler und Spiez. Erscheint monatlich in allen Haushaltungen.
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Liebe Spiezerinnen, 
liebe Spiezer

Seit mehr als 13 Jahren habe ich beruflich jeden Tag mit 
Pascal Galliker zu tun. Anfänglich als Arbeitskollege, seit 
2016 als einer seiner Arbeitgeber, nachdem ich bei der 
BZS Heizung-Sanitär AG die Nachfolge von Beat Zim-
mermann angetreten hatte und Teilhaber geworden war.

Während dieser langen gemeinsamen beruflichen 
Reise ist eine gute Freundschaft entstanden – ja, mitt-
lerweile gehört Pascal zur BZS-Familie.

Als hilfsbereiter und pflichtbewusster Mensch stellt Pas-
cal einen grossen Teil seiner Freizeit zum Wohle seiner 
Mitmenschen zur Verfügung. Als First Responder konnte 
er bereits vielen Menschen in Not helfen. Der Pikettzug 
der Feuerwehr Spiez kann seit 2006 auf seine Unterstüt-
zung zählen. Er ist jederzeit bereit, Tag und Nacht aus-
zurücken. Die Feuerwehr hat seine Kompetenzen er-
kannt und ihn zum Korporal ausgebildet und befördert.

Im Januar 2019 hat mich Pascal angerufen und mitge-
teilt, dass sein Bruder infolge Lymphdrüsenkrebs ver-
storben sei. Für Pascal ein sehr trauriger und belasten-
der Moment, trotzdem wollte er die Arbeit zu Ende füh-
ren. Ich bemerkte sofort, dass Pascal natürlich nicht 
mehr bei der Sache sein konnte. Ich empfahl ihm, nach 
Hause zu gehen, um für die Familie da zu sein. Diese 
Situation hat gezeigt, dass Pascal zu den pflichtbewuss-
ten und zuverlässigen Menschen gehört, die bereit 
sind, persönliche Opfer zu bringen.

Sein Herzblut, seine Leidenschaft und besonders 
seine bedingungslose Hingabe in allem, was er tut, 
zeichnen Pascal als liebenswerten und wertvollen 
Mitmenschen aus.

Ich und das ganze BZS-Team schätzen uns glücklich, ei-
nen solchen Menschen in unserem Umfeld zu haben.

Hekuran Hoxha
Mitinhaber BZS 

Heizung-Sanitär AG

FORD Kuga HEV 4x4 
FORD Kuga PHEV 2x4 

0% Leasing  -  Jetzt profitieren! 
Auf unseren Neu- & Demofahrzeugen erhalten 

Sie bis 31.3.2024 ein 0% Leasing.                           
Weitere Infos unter      

 

www.schoenegg-garage.ch 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit Beratung.                          
Bis bald. 
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Abfuhrkalender Februar 2024
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise eingeteilt. Auf dem Abfuhrkalender,  
den Sie mit der Spiez​Info Dezember 2023 erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr	 Kreis 1		  1	 8	 15	 22	 29

	 Kreis 2		  6	 13	 20	 27		

Grünabfuhr	 		  5	 19	

Papierabfuhr	 			   7	 21	

Kartonabfuhr 				    14	 28	
ZIMMERMANN  AG  Oberlandstrasse  3  3700  Spiez  Telefon  033  654  41 41

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten.

Besuchen Sie uns

ZIMMERMANN AG
Oberlandstrasse 3 · 3700 Spiez
T 033 654 84 00 · F 033 654 84 41
info@zimmermann-spiez.ch
www.zimmermann-spiez.ch

THERMOSFLASCHEN

Koor Isolierflaschen 
0.5 Liter
Fr. 17.90

Koor Thermo  
Food Behälter 
0.5 Liter
Fr. 17.90

Thermo Mug  
Chrom + Schwarz
0.27 / 0.47 Liter
Fr. 33.– /Fr. 39.–

Sigg Thermosflaschen  
Chrom+ Schwarz
0.5 / 0.75 / 1.1 Liter
Fr. 42.– / Fr. 48.10 / Fr. 49.90
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Pascal Galliker mit seiner Katze Lulu zu Hause. Als ihr Geschwister am alten Wohnort überfahren wurde, realisierte er, wie sehr 
er an diesen Tieren hängt.� Foto: Bruno Petroni

Der Zugang zu Pascal Gallikers kleiner Wohnung er-
folgt direkt über den Asphalt-Vorplatz eines Dreifami-
lienhauses oberhalb der Spiezer Bucht. Unüberseh-
bar davor der Lieferwagen der Firma bzs, bei der er 
angestellt ist. Licht brennt an diesem grauen Dezem-
bernachmittag hinter den Vorhängen. Zusammen mit 
seiner gescheckten Katze, die mir neugierig um die 
Beine streicht, begrüsst Pascal mich lächelnd, mit dem 
festen Händedruck des Handwerkers. Eine Sitzgruppe, 
ein Katzenbaum und eine Küchenkombination mit mo-
dernem Tisch und Hockern prägen den Hauptraum, 
nebenan ist das Schlafzimmer zu erkennen. Klein, aber 
wohnlich und gemütlich das ganze Logis. Während 
unserem Gespräch stakst die äusserst interessierte 
Katze unter und auf dem Tisch um uns herum, ver-
schmust Pascal, beschnuppert und beäugt auch den 
Gast immer wieder.

Eine sehr aufmerksame Katze hast du, Pascal!
Ja, Lulu ist halt tagsüber alleine und freut sich, dass 
gerade etwas läuft. Sie ist sehr zutraulich!

Ist sie denn sonst draussen?
Nein, sie kann nicht raus, sie will dies auch gar nicht 
mehr. Früher, als ich beim Kronenplatz oben wohnte, 
hatte sie noch ein Geschwister, beide durften raus. 
Aber die andere Katze wurde dann angefahren. Ich 
fand sie, äusserlich kaum verletzt, beim Haus. Sie starb 
kurz darauf. Das war krass, wie mich das damals traf! 
Ich erkannte: Hey, das ist ja auch ein Lebewesen! Ob 
Mensch oder Tier, ist egal. Ich lasse sie nicht mehr ins 
Freie, weil ich einfach nicht will, dass so etwas noch-
mals geschieht. 

Ihr seid euch sehr zugewandt ... 
Wenn du mich vor zehn Jahren gefragt hättest, ob 
ich eine Katze wolle, hätte ich gesagt: «Hör uuf!» Und 
weinen wegen einer gestorbenen Katze? Also bitte, 
es ist doch nur eine Katze! Seit ich selbst Katzen habe, 
ist das ganz anders. Als mich vor Jahren eine Kolle-
gin anfragte, ob ich die zwei Katzen übernehme, 
zweifelte ich sehr, sagte dann aber zu. Zum Glück! 
Ich hoffe, Lulu lebt noch mindestens zehn Jahre, dann 
wäre sie 17-jährig.

In deinem Alltag hast du oft mit Notfällen zu tun: 
in deinem Beruf als Sanitärinstallateur, als Feuer-
wehrmann beim Pikettzug Spiez oder als First Re-
sponder. Worauf kommt es da an?
Es gibt ein gutes Sprichwort: «Stehe still und sammle 
dich.» Wichtig ist zudem Geduld! Fehler macht man 
natürlich immer wieder, aber man darf denselben Feh-
ler auf keinen Fall wiederholen. Deshalb mache ich 
mir jeweils Notizen, obwohl ich eher der Praktiker bin. 
Auch Eselsbrücken helfen. Zum Beispiel als First Re-
sponder bei der Ersten Hilfe: Für den Rhythmus der 
Herzmassage merken wir uns den Refrain des Beatles-
Liedes «Yellow Submarine» – in diesem Takt drücken 
wir den Brustkorb. Natürlich ohne zu singen! (lacht)

Gibt es auch Notfälle in deinem Beruf?
Ja, etwa wenn in einem Mehrfamilienhaus der Ölbren-
ner aussteigt, an dem auch das Warmwasser ange-
schlossen ist – das ist wirklich ein Notfall. Da arbeiten 

wir mit diversen Herstellerfirmen zusammen. Manch-
mal bieten wir sie sogar auf. Wenn es bei Heizsyste-
men um technische Details geht, haben wir das Know-
how und das Material nicht. 

Zu deinem zweiten «Notfall-Bereich» zählt der 
Pikettzug der Feuerwehr. Wie erlebst du da die 
Einsätze?
Du weisst nie, was dich erwartet. Jede Situation ist an-
ders. Vielleicht bist du gerade im Tiefschlaf, wenn der 
Alarm kommt. Im Beruf hingegen hast du deine Stun-
den geschlafen, bist frisch an der Arbeit. Wenn du 
nach einem strengen Arbeitstag zu Bett gegangen bist 
und kaum geschlafen hast, und dann «hornet» es ... 
Da musst du dich sofort sammeln!

Hast du einen Notfall in Erinnerung, der dich be-
sonders beschäftigt hat?
Ja, vor Jahren, als ich noch bei einer Firma am Gwatt-
stutz arbeitete, wollte ich gerade vom Parkplatz vor 
der Werkstatt wegfahren. Da raste einer mit Garacho 
vorbei und prallte weiter unten in einen Felsblock. Ich 
fuhr raus, da lagen überall Trümmer herum. Zunächst 
realisierte ich gar nicht, dass es ein Auto ist, es war 
dermassen zerrissen. Ich rannte zurück zur Werkstatt, 
um einen Feuerlöscher zu holen. Als ich wieder kam, 
war alles im Vollbrand. Ich wusste, dort drin ist einer! 
Bald kamen Polizei, Feuerwehr und Ambulanz. Es be-
ruhigte mich, als ich erfuhr, dass es ein Suizidversuch 
war. Ich hätte nichts mehr machen können. 

Du kannst tragische Erlebnisse im Allgemeinen 
gut verarbeiten?
Ja, das hat mich bisher nie verfolgt. Ich habe viel ge-
sehen – manchen Schwerverletzten, manchen Toten. 
Bisher habe ich aber auch keinen selbst gekannt. Ich 
weiss nicht, wie es dann wäre. 

Neben der Feuerwehr bist du als First Responder 
auch als ausgebildeter Laien-Nothelfer tätig. Bist 
du da häufig im Einsatz?
Ich hätte nie gedacht, dass der Alarm so oft «hornt» auf 
meiner App! Bis zu drei-, viermal am Tag. First Respon-
der werden ja nur aufgeboten, wenn der Rettungsdienst 
länger hätte. Wenn ich in der Nähe bin, drücke ich auf 
der App einen Button. So wird mein Standort nach Bern 
auf den Bildschirm der Sanitätspolizei durchgegeben. 
Wenn sie dich dann aufbieten, musst du hingehen.

Pascal Galliker: «Eigentlich will ich je-
dem helfen – manchmal fast zu sehr!»
Pascal Galliker, von Beruf Sanitärinstallateur, ist auch Feuerwehrmann und First Responder. 
Zuoberst stehen für ihn aber das Privatleben und die Familie mit seinem kranken Vater.

Als Mitglied des Pikettzuges der Spiezer Feuerwehr, hier bei ei-
nem Atemschutz-Wettkampf 2008 in Bützberg, investiert Pascal 
Galliker viel Freizeit. � Foto: Jürg Alder

«Wenn du mich vor zehn Jahren gefragt hättest, ob ich eine Katze 
wolle, hätte ich gesagt: Hör uuf!»
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Hast du gerade einen konkreten Fall in Erinnerung?
Letzthin hatten wir Tag der offenen Türen der Feuer-
wehr im Magazin beim Lötschbergzentrum, als ein 
First-Responder-Alarm kam. Kreislaufstillstand bei ei-
nem älteren Mann im Spiezmoos. Ein Kollege und ich, 
beide First Responder, rückten aus. Mit einem Defi-
brillator, der dem Herzen einen Stromimpuls gibt, 
führten wir eine Wiederbelebung durch. Zwei, drei Mi-
nuten später kam der Rettungsdienst mit dem Ambu-
lanzfahrzeug. Was mich so beeindruckte: Diese Profis 
banden uns sehr gut ein! Sie schickten uns nicht bei-
seite. Ich durfte eine Infusion parat machen, die man 
dann nur noch stecken musste, um Adrenalin zu sprit-
zen. Danach übernahm ich den Beatmungsbeutel. Sie 
fragten mich, ob ich Zeit hätte, mitzufahren, zunächst 
zum Stützpunkt Gesigen. Man musste intubieren, und 
dort war einer der wenigen im Kanton Bern, die das 
dürfen. Auf der Fahrt musste ich alle sechs Sekunden 
den Beatmungsbeutel drücken. Später fuhren sie mit 
dem Patienten ins Inselspital. Wie es schliesslich aus-
gegangen ist, erfahren wir nicht, da steht der Daten-
schutz im Weg. Einmal half ich zufällig einem Kunden 
unserer Firma, der mir danach eine Flasche Wein und 
ein Briefchen schickte. Das war eine Wertschätzung – 
aber das kommt sehr selten vor. 

Eigentlich schade!
Dank darfst du nicht erwarten. Du machst einfach dei-
nen Job. Die Leute gehen davon aus, dass du das ge-
lernt hast und auch Geld bekommst dafür. Klar, die Pa-
tienten bekommen unseren Namen auch nicht mit. 
Aber sie könnten nachfragen. Wir führen ja ein Journal. 
Ich selbst würde schon nachfragen und danken, wenn 
man mich hätte retten müssen. Vielleicht weil ich tiefer 
hinein sehe. Als Retter darf dich das nicht beschäftigen. 
Vor allem der Erfolg ist es, der mich anspornt. 

Du hilfst aber sowieso gerne, nehme ich an!
Eigentlich will ich jedem helfen – manchmal fast zu 
sehr! Gerade bei der Arbeit, wenn einer fragt, «chasch 
no hurti das oder das?». Da denke ich meist: Klar, 
«machsch das no schnäu». Aber ich musste mich an 
der Nase nehmen und lernen, auch mal nein zu sagen.

Dazu musst du Prioritäten setzen. Was steht in 
deinem Leben an oberster Stelle?
Das Privatleben, ganz klar. Meine Familie. Vor vier 
Jahren starb mein Bruder mit nur 39 Jahren an Krebs. 
Das beschäftigte mich sehr. Mein Vater hat Parkin-
son, ist dement geworden und wohnt nun in einem 
Pflegeheim. Ich besuche ihn immer wieder. Meine 
Mutter schaute lange zu ihm, war sehr erschöpft und 
hatte dann eine Streifung. Mich um meine Eltern zu 
kümmern, hat erste Priorität. Dann die Freizeit, dann 
die Arbeit. Als mein Bruder im Sterben lag, forderte 
mich mein Chef auf, die Arbeit jetzt liegen zu lassen 
und zu meinem Bruder zu gehen. Das war ein wich-
tiger Moment. Ich erkannte, was wichtiger war.

Wie schaffst du dieses Engagement neben deiner 
Vollzeitstelle?
Ich muss halt jeweils meinen Vater abends besuchen. 
Dann ist er jedoch fast zu müde und bekommt nicht 
mehr alles mit. Ich erlebte ihn, als er gesund war, und 
sehe ihn jetzt, mit seiner Parkinson-Erkrankung, seiner 
Demenz. Das ist brutal! Zuerst schaut er zu dir, dann 
kommt der Punkt, wo du zu ihm schaust. Auch meine 
Mutter braucht Unterstützung, ich spreche oft mit ihr. 
Reden ist wichtig. Wenn ich abends hier bin, habe ich 
auch niemanden zum Sprechen, ausser Lulu! (lacht) 
Man sieht bei den Menschen nicht hinter die Fassade, 
oft haben sie grosse Sorgen. Wenn ich es im Job nicht 
gut hätte, die Feuerwehrkollegen nicht hätte, dann 
würde ich mich wohl zurück ziehen. 

«Ich selbst würde schon nachfragen und danken,  
wenn man mich hätte retten müssen.»

Welche Erinnerungen hast du an deinen Bruder?
Er war das Gegenteil von mir! Er war Bankett-Koor-
dinator, der Seriösere von uns zwei. Er trug ein Kra-
wättli, war «gschalet» – lebte in einer anderen Welt 
als wir Handwerker! Er war auch nicht die Festnudel, 
wie ich. Er war der Gesittetere, tat keiner Fliege et-
was zuleide. Nun musste er so früh gehen. Seine Zwil-
linge kamen zwei Jahre vor seinem Tod zur Welt! Da 
frage ich mich manchmal, wo die Fairness ist. 

Du standst ihm trotz seiner andern Art nahe?
Eigentlich sehr, obwohl er in Zürich lebte. Wir sahen 
uns nicht sehr häufig, telefonierten aber oft. Als er 
krank wurde, kam er nach Heimberg, in die Nähe der 
Familie. Da sah ich ihn öfter, aber auch nicht mehr 
lange. Er hatte bereits als Neugeborener einen Nie-
rentumor, den sie aber erfolgreich operieren konn-
ten. Viel später brach bei ihm Lymphdrüsenkrebs aus, 
sehr aggressiv! Er kämpfte, wollte aber nicht darü-
ber sprechen, ich habe es zwei-, dreimal versucht. 
Wir wussten eigentlich nicht sehr viel über ihn. Nach 
seinem Tod half mir Lochbrunner Daniel, der Bestat-
ter, etwas darüber hinweg. Bei ihm gehe ich zwi-
schendurch aushelfen.

Du bist Assistent eines Bestatters? 
Wenn Daniel Not am Mann hat, fragt er über einen 
Chat gewisse Leute. Ich helfe manchmal bei Über-
führungen, als «Trage-Hilfe» mit den Särgen. Einmal 
mussten wir zu einem Kunden des Sanitärgeschäftes. 
Der fragte mich, ob ich denn nun «bei denen» arbeite, 
bei den Bestattern. Das ist natürlich schon komisch, 
da kommst du ständig als Sanitär, und dann stehst 
du als Bestatter da! (lacht) 

Unbeschwerte Momente erlebst du in der Freizeit?
Ja, jetzt fängt’s dann wieder an: das Skifahren! Mor-
gens um sieben weg, «uf e Hoger», abschalten, rauf 
und runter am Lift. Wir sind immer vier oder fünf Kol-
legen, manchmal auch nur zwei. Wir haben ein Top-
4-Abo – Hasliberg, Jungfrauregion, Adelboden, 
Gstaad. Wir fahren, fahren, fahren, bis etwa am Mit-
tag. Danach hat’s eh zu viele Leute, dann geht’s in 
den gemütlichen Teil. Da kommt bei mir der Party-Ti-
ger hervor, wie manche sagen! (lacht schallend) Aber 
das muss einfach auch sein. 

Unsere erste Standardfrage: Was gefällt dir be-
sonders an Spiez?
Ganz klar das Panorama mit unserem Hausberg, dem 
Niesen, der Jungfrau-Kette, dem anderen Seeufer – 
das ist postkartenmässig schön!

Und die zweite: Was würdest du ändern in Spiez, 
wenn du wünschen dürftest?
Dass man nicht ständig aus kleinen Dingen ein gros-
ses Problem macht, wie etwa beim Läuten der Kir-
chenglocken. Dass nicht mehr so viele Anlässe auf 
der Kippe stehen. Das Seenachtfest findet nicht mehr 
statt – ein Verlust für die Jugend. Der Läsetsunntig 
erwischte gerade noch «den Rank», weil man die Jun-
gen einbezog. Zum Glück kamen das «Seaside» und 
das «Rox am See» neu dazu. Sie sind nicht mehr weg-
zudenken, ich gehe immer hin.

Interview: Jürg Alder
An Spiez schätzt Pascal Galliker vor allem die postkartenmässige Aussicht – wenn nicht gerade Nebel alles in geheimnisvolle Schemen 
verwandelt.� Foto: zvg

Sanitärinstallateur, Feuerwehrmann und Retter
Dem 42-jährigen Pascal Galliker begegnet man in ver-
schiedensten Rollen: als Sanitärinstallateur der Firma 
BZS, wenn er etwa einen Lavabo-Abfluss repariert oder 
sich um eine defekte Heizung kümmert. Oder bei ei-
nem Einsatz als Feuerwehrmann. Oder als First Respon-
der, wenn jemand in eine medizinische Notlage gerät. 
Pascal Galliker wuchs in Uetendorf mit einer jüngeren 
Schwester und einem älteren Bruder auf. Der Vater war 
Automechaniker und arbeitete beim Bund, die Mutter 
war Verkäuferin und Hausfrau. Vor vier Jahren starb der 
Bruder mit nur 39 Jahren an Krebs – eine traurige Erfah-
rung für Pascal. Mit seiner Mutter und seiner Schwes-
ter kümmert er sich um den 75-jährigen Vater, der an 
Parkinson erkrankt ist und seit kurzem in einem Pflege-
heim in Steffisburg lebt. 

Pascal schloss eine Sanitärlehre in Uetendorf ab. Nach 
mehreren Temporärstellen fand er 2010 seine heutige 
Anstellung bei der Heizungs- und Sanitärfirma BZS in 
Spiez. Seit 18 Jahren wohnt Pascal Galliker in Spiez, seit 
2020 in einer kleinen Wohnung an der Schöneggstrasse. 
Dem Pikettzug der Feuerwehr Spiez gehört er seit 2006 
an. Jährlich nimmt er an über 30 Übungen und Weiter-
bildungen teil. 2021 absolvierte er einen First-Respon-
der-Kurs. Die ehrenamtlichen First Responder leisten in 
medizinischen Notfällen bis zum Eintreffen der profes-
sionellen Rettung Erste Hilfe. Liebstes Hobby von Pas-
cal Galliker ist – neben seiner siebenjährigen Katze Lulu 
und dem Besuch von Eishockey-Matches – das Skifah-
ren. An Winterwochenenden ist er wenn immer mög-
lich auf den Pisten des Berner Oberlandes unterwegs. 
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Pensionierung von  
Hans Rudolf Jutzeler
Die Gemeindeverwaltung verdankt den langjährigen und wertvollen Einsatz. 

G E M E I N D E

Hans Rudolf Jutzeler

War tätig als
Bereichsleiter und Sachbearbeiter 
Abteilung Gemeindeschreiberei, Bereich Steuern

Während mehr als 30 Jahren hat sich Hans Rudolf Jut-
zeler mit seiner ruhigen Art, seinem grossen Fachwis-
sen über das ganze Steuerwesen und Engagement für 
die Bürgerinnen und Bürger von Spiez eingesetzt. 

Hans Rudolf Jutzeler ist als Mitarbeiter bei der dama-
ligen Steuerverwaltung in Spiez gestartet. Später hat 
er den Bereich Steuern zuerst als Stellvertreter und 
anschliessend als Leiter kompetent geführt. Von der 
Schreibmaschine bis hin zum «fast» papierlosen Büro 
hat er vieles miterlebt. Freundlich und kompetent hat 
er jeweils am Schalter und Telefon die Kundschaft be-
raten.

Wir wünschen Hans Rudolf Jutzeler alles Gute im wohl-
verdienten Ruhestand. 

Gemeindeschreiberei,  
Bereich Steuern

Hans Rudolf Jutzeler geht in den wohlverdienten Ruhestand. 
Bild: zvg

New Kia EV9
4×4. 7 Plätze. 800 Volt.

Zeughaus-Garage AG

Simmentalstrasse 35 ｜ 3700 ｜ Spiezwiler
+41 33 655 66 77 ｜ info@zeughausgarage-spiez.ch
zeughausgarage-spiez.ch
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«Weinprobe für Anfänger» –  
Nachmittagsfilm im Solina 
Am Montag, 5. Februar um 14.30 Uhr zeigt «Film bewegt» den Film 
«Weinprobe für Anfänger» – eine Boulevardkomödie im gekonnt französischen Stil.

Mit Mitte fünfzig ist Jacques (Bernard Campan) bei 
seinen Mitmenschen als mürrischer Single bekannt. 
Schon zu lange hat er der Liebe adieu gesagt, zu 
schmerzhaft sind die Erinnerungen an glücklichere 
Tage. Seinen Lebensunterhalt verdient er sich mit ei-
nem Weingeschäft und der Verkostung der edelsten 
Tropfen. Als die charmante Hortense (Isabelle Carré) 
durch seine Ladentür tritt, ist zwischen den beiden 
schnell eine gewisse Chemie vorhanden.

Hortense hat selbst ein grosses Herz, doch niemanden, 
mit dem sie dieses teilen kann. Zuhause kümmert sie 
sich um ihre Katze, während ihre Mutter ihr andauernd 
Tipps fürs Leben gibt. Zwischen Hortense und Jacques 
sprühen die Funken, doch je mehr Zeit sie miteinander 
verbringen, desto mehr alte Wunden kommen zum Vor-
schein, die die Chance auf das ganz grosse Glück in 
weite Ferne rücken. Hinzu kommt, dass bei Jacques ein 
Herzfehler festgestellt wird, der die Weiterführung sei-
nes Weingeschäfts als schwierig gestaltet.

Gezeigt wird der Film im Rahmen der Reihe 
«Film bewegt».

Wir freuen uns auf Sie!
Abteilung Soziales,  

Fachstelle 60+

Im Solina
«Weinprobe für Anfänger» –  
Charmante Komödie von Ivan Calbérac   

Am 5. Februar um 14.30 Uhr im Solina,  
Stockhornstrasse 12 in Spiez. Eintritt frei / freiwilliger Beitrag.

Der nächste Film:
4. März: «Die Eiche»

Anschliessend Sommerpause.

Wünsche und Anregungen für das Programm nach der 
Sommerpause werden gerne entgegengenommen.

Kontakt
fachstelle60+@spiez.ch
079 402 88 31

Zwischen Hortense und Jaques sprühen die Funken …

 

 

KONZERT VON «I SALONISTI» 
Back to Hollywood – Filmklassiker mit I Salonisti
Geniessen Sie einen stimmungsvollen Vormittag und lassen Sie sich 
von der Musik leiten und tragen.

7. April 2024, 10.30 Uhr

CHF 110 pro Person | Konzert & anschliessendes 3-Gang Mittagessen 
(exkl. Getränke)
CHF 45 pro Person | Konzert (ohne Mittagessen)

WellnEssen
– Zutritt zum gesamten Eden Spa ab 14.00 Uhr 
– Eden Vital Bowle am Mittag, Nachmittag oder Abend in der Bistro Bar
– Inklusive Badetuch, Bademantel und Slipper

Zu CHF 85.00 pro Person
Reservation erforderlich

TERMINE FEBRUAR | MÄRZ
 1. Februar Singletreff «55plus» in der Eden Bistro-Bar
25. Februar Sonntagsbrunch
 7. März Singletreff «55plus» in der Eden Bistro-Bar
 9. März DinnerKrimi «Mord im Himmel»
17. März Radio SRF «Persönlich»

Programm

Information & Reservation
Hotel Eden Spiez 
Seestrasse 58 | 3700 Spiez
033 655 99 00
welcome@eden-spiez.ch
eden-spiez.ch

DINNERKRIMI
«Mord im Himmel» im Eden Spiez. Geniessen Sie einen Dinner-Krimi 
mit Ihrer Familie oder Ihren Freunden in gemütlicher Runde.

Türöffnung/Apéro: 18.30 Uhr | Beginn: 18.30 Uhr | Ende: 22.30 Uhr

CHF 165 pro Person inkl. Krimi, Apéro, 4-Gang-Menü,
Wein, Mineral, Café/Tee | Reservation erforderlich
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Digital-Beratung am 24. Februar  
im DorfHus
Wenn Sie sich in der Handhabung Ihres Smartphones üben wollen und Unterstützung  
für die eine oder andere Anwendung benötigen, dann melden Sie sich an für eine  
Eins-zu-eins-Beratung am 24. Februar im DorfHus.

Vielleicht geht es um das Herunterladen einer App oder 
um das Ordnen von Fotos? Oder Sie möchten unter An-
leitung ausprobieren, wie man einen QR-Code scannt 
oder sich für eine Veranstaltung online anmeldet? Viele 
Funktionen auf dem Handy bleiben ungenutzt, weil wir 
den Umgang damit zunächst erlernen müssen. Junge 
Leute wachsen mit digitalen Geräten auf, sie kennen die 
Funktionen und sind gewandt in der Nutzung. Sie können 
zudem gut erklären und geben ihr Wissen gerne weiter.

Bei der Digital-Beratung werden Sie von jungen Leu-
ten unterstützt. Ihre persönlichen Fragen zur Handha-
bung der digitalen Vorgänge werden individuell be-
antwortet. Nutzen Sie die Gelegenheit, Sie werden 
eins-zu-eins beraten – am 24. Februar im DorfHus. Viel-
leicht lernen Sie sogar noch neue spannende Handy-
Tricks von unserem jugendlichen Beratungsteam.

Abteilung Soziales,
Fachstelle 60+

Eva Gfeller lässt sich von Lamare Heins gerne diverse Handhabungen ihres Smartphones erklären. � Foto: zvg

 

 

Digital-Beratung – Anmeldung erforderlich
Am Samstag, 24. Februar, von 9.30 bis 12.00 Uhr im DorfHus-
Bistro, Spiezbergstrasse 3, 3700 Spiez. 

Anmeldung und Information
Bis Mittwoch, 21. Februar an fachstelle60+@spiez.ch oder 
079  402 88 31

Weitere Daten 2024
27. April, 22. Juni, 24. August, 26. Oktober, 14. Dezember

Eine Haftung wird ausgeschlossen. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden. 

Ein Generationen-Projekt der Gemeinde Spiez in Zusammen-
arbeit mit der Agenda 21

Soviel Sie Wolle.
Unser Sparkonto plus gibt‘s  

in drei Varianten.

0.85%
*

1.00%
*

1.30%
*

Unser Sparkonto plus gibt es in 3 Varianten zu verschiedenen Rückzugsbedingungen – 
für maximale Flexibilität und attraktive Zinsen. Wählen Sie jetzt das Sparkonto plus, 
das zu Ihnen passt. Wir beraten Sie gerne.

Agentur Spiez  |  Bahnhofstrasse 21  |  3700 Spiez  |  033 672 18 18  |  www.slfrutigen.ch

*Stand Oktober 2023
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Waldpflegearbeiten am Spiezberg
Bis etwa Ende Februar findet im Spiezbergwald ein Holzschlag statt.  
Zeitweise werden Spazierwege situativ gesperrt. 

Die Einwohnergemeinde Spiez führt am Spiezberg 
eine Waldpflege zugunsten des Waldreservates 
durch. Auf rund einer Hektare wird der Wald aufge-
lichtet, um die unter Schutz gestellte seltene licht- 
und wärmebedürftige Waldgesellschaft zu erhalten. 
Die Auflichtung bewirkt unter anderem auch, dass die 
Strauchschicht artenreicher wird und für die Fauna 
ein vielfältiger Lebensraum geschaffen wird. Auch 
zahlreiche Orchideenarten profitieren von diesem 
Eingriff. Zusätzlich werden sturzgefährdete Bäume 
zur Sicherheit der Spazierwege und Anlagen gefällt. 
Alte Habitatsbäume mit grossem ökologischem Wert 
werden stehen gelassen. 

Die Einwohnergemeinde Spiez lädt die interessierten  
Einwohnerinnen und Einwohner gerne zu einer Bege-
hung mit dem Revierförster Florian Kislig ein:

Samstag, 10. Februar, 10.00–12.00 Uhr

Treffpunkt: 
Gemeindeverwaltung, 
Sonnenfelsstrasse 4, Spiez 

Wir bitten die Bevölkerung sich bis 7. Februar per Mail, 
Telefon oder QR Code anzumelden.
E-Mail: info@spiez.ch
Telefon: 033 655 33 15

Temporäre Sperrungen werden mittels Plakaten vor 
Ort signalisiert. Mit aktuellen Informationen wird auf 
die Situation hingewiesen. Die Bevölkerung wird ge-
beten temporäre Sperrungen zu beachten.  

Gemeindeschreiberei Spiez

Im Spiezbergwald finden bis etwa Ende Februar Waldpflegearbeiten statt. � Bild: zvg

Begehung Holzschlag Spiezbergwald
Wann: Samstag, 10. Februar, 10.00 –12.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeverwaltung, Sonnenfelsstrasse 4, Spiez
E-Mail: info@spiez.ch
Telefon: 033 655 33 15

Steuererklärung online ausfüllen

Jetzt ist es wieder an der Zeit, die Steuererklärung auszufüllen.
Am einfachsten tun Sie dies mit BE-Login.

www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber dem Ausfüllen auf Papier:
− Steuererklärung vollständig elektronisch freigeben und einreichen.
− Belege via Computerablage hochladen oder mit dem Smartphone fotogra� eren

und direkt hochladen.
− Den eSteuerauszug der Bank hochladen und Daten automatisch

ins Wertschriftenverzeichnis importieren.
− Verschlüsselte Datenübertragung.
− Steuererklärung für Drittpersonen ausfüllen.

In BE-Login können Sie zudem jederzeit
− den Stand der Rechnungen, Veranlagungen sowie Zahlungen abfragen.
− QR-Rechnungen für Ihre Zahlungen bestellen.
− Einsprachen online einreichen.

Bleiben Sie für Drittpersonen im gleichen Login

Erledigen Sie die Steuererklärung auch für Familienmitglieder und / oder
für Bekannte? Haben Sie ein Treuhandbüro und füllen Sie für
Ihre Kundschaft Steuererklärungen aus? Arbeiten Sie für eine Organisation
und füllen Steuererklärungen für Drittpersonen aus?

Im BE-Login können Sie unter dem Menüpunkt
«Weitere Steuererklärungen»
die Steuererklärungen von natürlichen Personen,
von virtuellen Steuersubjekten (z. B. Erben-
gemeinschaften, Miteigentum) oder
von juristischen Personen auf einfache Weise
einbinden, ausfüllen und zentral verwalten.

So haben Sie sämtliche für Sie relevanten
Steuererklärungen im gleichen Login verfügbar.

Informationen unter www.taxme.ch

région Seeland

Ihre Meinung istuns wichtig!
Nehmen Sie nachdem Ausfüllen anunserer aktuellenOnline-Umfrage teil.

Steuern
Impôts

Die kantonale Steuerverwaltung wie auch die Gemeinde Spiez, Bereich Steuern, können gerne kontaktiert werden:
Kantonale Steuerverwaltung, Telefon 031 633 60 01 oder Gemeindeverwaltung Spiez, Bereich Steuern, Telefon 033 655 33 60 
oder per Mail steuern@spiez.ch.
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Kitas, Spielgruppen, Tagesfamilien, Gastfamilien und 
andere Betreuungsangebote sind für viele Kinder be-
deutsame Orte, an denen sie aufgehoben sind und sie 
ihre Sozialkompetenzen weiter entwickeln können. Mit-
arbeitende von diesen und weiteren Angeboten der 
frühen Förderung, Betreuerinnen und Betreuer von 
Unterkünften für geflüchtete Menschen sowie Freiwil-
lige, die in diesen Bereichen tätig sind, werden mit  
dieser Weiterbildung angesprochen. 

Es ist speziell herausfordernd, Kinder zu begleiten 
und zu betreuen, die durch Fluchterfahrungen, 
Kriegserlebnisse, Beeinträchtigungen, Gewalterfah-
rungen in der Familie und aus anderen Gründen ihre 
nahe Umgebung und andere Menschen als bedroh-
lich erlebt haben oder noch immer erleben. Die Trau-
mapädagogik und ihr Ansatz des Sicheren Ortes kann 
sehr praxisnahe Hilfestellungen geben, wie diesen 
Kindern und ihrem Umfeld der Sichere Ort geschaf-
fen und garantiert werden kann. Es braucht nämlich 
Sichere Orte, damit sich Kinder erholen und ihr Po-
tenzial entwickeln können. Sichere Orte braucht es 
auch für die Mitarbeitenden, damit sie ihre Arbeit 
bestmöglich machen können. Auch das wird ein 
Thema in diesem Referat sein.

Die Referentin Marianne Herzog ist Lehrerin, Trauma-
pädagogin, Dozentin und Supervisorin. Als Supervi-
sorin hat sie Einblick in verschiedene Umfelder und 
kennt so auch gut die Situation von Tagesstrukturen 
und anderen Betreuungsangeboten. 

Marianne Herzogs Referate sind anschaulich, kurz-
weilig und praxisnah. Mit dem Bilderbuch «Lily, Ben 
und Omid» zum Thema des Sicheren Ortes hat sie ein 
Standardwerk geschrieben, das inzwischen in 18 
Sprachen übersetzt wurde und den Weg um die Welt 
angetreten hat.

Abteilung Soziales
Integrationsausschuss Spiez

Weiterbildung / Referat zum Thema  
«Sichere Orte für Vorschulkinder –  
Hilfreiches aus der Traumapädagogik» 
 
Donnerstag, 7. März, von 17.00–19.00 Uhr 
Im Podium, neben der Bibliothek Spiez 
Referentin: Marianne Herzog, Lehrerin,  
Traumapädagogin, Dozentin und Supervisorin 
 
Anmeldungen per Mail sind zu richten an: 
nicole.hari@spiez.ch

Betreuungsangebote als sichere Orte – 
ein Referat von Marianne Herzog 
Einladung für alle Interessierten der Frühförderung von Kindern: Marianne Herzog gibt 
Einblicke in die Traumapädagogik am 7. März im Podium in Spiez. 

Marianne Herzog ist Lehrerin,
Traumapädagogin, Dozentin
und Supervisorin.� Bild: zvg

Braucht mein Kind eine 
Zahnspange?
Das Bödeli hat neu eine Kieferorthopädin! 
Frau Dr. Daniela Alfers beantwortet gerne 
Ihre Fragen
 
Neu seit 2024 bin ich in der Zahnklinik Interlaken am Institut für 
Mundgesundheit tätig. Ich bin Fachzahnärztin für Kiefer orthopädie 
sowohl für Kinder- und Jugendliche, als auch für Erwachsene. Mein 
Augenmerk lege ich stets gesamthaft auch auf das allgemeine 
Wohlbefinden meiner Patienten. 

Bei Fragen rund um das Thema Zahn- und Kieferfehlstellungen stehe ich 
gerne für Sie zur Verfügung. Dabei liegt mein innovativer Behandlungs-
ansatz darin, die umgebenden Hart- und Weich gewebe mit den 
funktionellen Komponenten, wie Atmung, Schlucken und Lippenschluss 
in einen harmonischen Einklang zu bringen. Eine erste, frühe Unter-
suchung ab 6 Jahren ist eben aus diesen Gründen vorteilhaft für Ihr Kind. 
Ich kann beim wachsenden Patienten mit sanften Behandlungs methoden 
das Kieferwachstum günstig beeinflussen und nachhaltig stabile 
Behandlungsergebnisse erzielen. Dieses Vorgehen entspricht unserer 
Praxisphilosophie: Nachhaltigkeit durch Prävention – Früherkennung 
schafft Vertrauen und Zufriedenheit.
  
In meiner mehrjährigen Tätigkeit in der Schulzahnklinik in der Schweiz, 
konnte ich vielen jungen Patienten zu einem schönen Lächeln und 
gesunden Zähne verhelfen. Eine gute Zahnstellung und stabile 
Mund hygiene fördern das Selbstbewusstsein
und die Entwicklung Ihres Kindes.

Mir luege zäme!

Ihre Dr. Daniela Alfers

Zahnklinik Interlaken –  
Institut für Mundgesundheit  
Untere Bönigstrasse 8
3800 Interlaken
033 356 85 85 
www.zahnklinik-interlaken.ch 
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Gemäss den gesetzlichen Vorgaben fordert die Ein-
wohnergemeinde nur gerade so viel Geld von Ihnen, 
wie es zur Erfüllung der Aufgaben erforderlich ist. Im 
Namen des Gemeinderates danke ich Ihnen herzlich 
für Ihren Beitrag. Es ist uns bewusst, dass das Zahlen 
der Steuerrechnung oftmals eine grosse Belastung 
bedeutet und zu den weniger beliebten Pflichten ge-
hört. Sie leisten damit jedoch einen wesentlichen Bei-
trag, damit Kanton und Gemeinde ihre Aufgaben zu 
Gunsten aller Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger erbringen können. Vielen Dank für die frist-
gerechte Begleichung der Steuerrechnungen wäh-
rend des ganzen Jahres.

Mit Steuern werden viele Aufgaben und  
Angebote finanziert
Die verschiedenen Dienstleistungen der Gemeinde-
verwaltung, insbesondere die Fachstellen 60+, Fami-
lie, Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit, wären ohne 
ihre Unterstützung nicht möglich.  Auch zum Erhalt 
der Infrastruktur leisten Sie einen wichtigen Beitrag.  
In der Januar-Ausgabe des SpiezInfo hat die Abtei-
lung Finanzen verschiedene Projekte vorgestellt, die 
2023 realisiert wurden.

Einsatz der Steuergelder wird ständig überprüft
Das Notwendige vom Wünschbaren zu unterschei-
den ist Sache der Politik mit ihren Kommissionen, dem 
Gemeinderat und dem Grossen Gemeinderat. Darü-
ber hinaus gibt es auch gesetzliche Rahmenbedin-
gungen, die die Gemeinden einzuhalten haben. Es 
ist ein ständiger Überprüfungsprozess, den Gemein-
derat und Grosser Gemeinderat zusammen mit den 
Kommissionen führen, um die Steuergelder optimal 
einzusetzen. So wird der Gemeinderat auch die Rech-
nung 2023 genau unter die Lupe nehmen und die nö-
tigen Verbesserungen vornehmen. Über die konkre-
ten Entscheide und Schritte werden wir Sie, wie im-
mer, aktuell orientieren.

Jolanda Brunner
Gemeindepräsidentin

Aktuelle Einwohnerzahlen  
der Gemeinde Spiez
Die Spiezer Einwohnerzahl hat sich gegenüber dem Vorjahr erhöht. Heuer sind es 13 327 
Einwohnerinnen und Einwohner, letztes Jahr waren es 13 074.

Ein Dankeschön an Sie,  
geschätzte Steuerzahlende
Die Gemeinde fordert, wie jedes Jahr, von Ihnen nicht mehr ein als nötig.  
Besten Dank für das fristgerechte Bezahlen.

Die folgenden Einwohnerzahlen sind auf den Stich-
tag 31. Dezember 2023 ermittelt worden:

Abteilung Sicherheit
Einwohnerdienste

In der Gemeinde Spiez leben zurzeit Menschen aus 
81 Ländern. Unter anderem sind aus den folgenden 
Staaten Personen angemeldet:

Deutschland 	 523� +47
Portugal 	 125� -5
Italien 	 113� +1
Ukraine	 106� +22
Kosovo	 61� 0
Syrien 	 60� -7
Afghanistan	 53� +9
Sri Lanka 	 48� +3
Polen 	 46� +10
Ungarn 	 40� +9
Spanien 	 37� -4
Niederlande 	 35� +4
Bulgarien 	 34� +9
Österreich 	 33� +3
Kroatien 	 30� +2
Serbien	 30� -3

Schweizer Staatsangehörige
Niedergelassene (Heimatschein)	 11387� +76
WochenaufenthalterInnen (Heimatausweis)	 128� +9

Ausländische Staatsangehörige	
Niedergelassene (Ausweis C)	 958� +59
AufenthalterInnen (Ausweis B)	 636� +76
KurzaufenthalterInnen (Ausweis L)	 53� +31
GrenzgängerInnen (Ausweis G)	 3� +1
WochenaufenthalterInnen	 2� -2
Schutzbedürftige (Ausweis S)	 94� +23
Vorläufig Aufgenommene (Ausweis F)	 62� -22
Asylsuchende1 (Ausweis N)	 4� +2
Total registrierte Personen� 13 327

1 �Für Asylsuchende, welche sich in einer Kollektivunterkunft (z.B. KU Bärgsunne) aufhalten, besteht grundsätzlich keine ausländer-
rechtliche An- und Abmeldepflicht. Asylsuchende und vorläufig Aufgenommene, die in Privatwohnungen (2. Phase) leben, haben 
sich einwohnerrechtlich an- und abzumelden.

� Symbolbild: pixabay.com
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«Gemeinsames Zmittag» –  
einmal im Monat im Solina
Ein geselliges Zmittag, anstatt allein daheim zu essen – immer am zweiten Donnerstag 
des Monats im «Solina». Sie sind herzlich willkommen!

Essen Sie auch lieber mit anderen zusammen als al-
lein zuhause? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen sind alle, die gern in Gesellschaft essen 
und Lust haben, auf ganz unkomplizierte Art zusam-
men zu kommen – wir treffen uns immer am zweiten 
Donnerstag des Monats um 11.30 Uhr im Solina.

Wir ersparen uns das Kochen und den Abwasch, kön-
nen uns miteinander austauschen und ins Gespräch 
kommen. Es ist keine Anmeldung erforderlich!

Das Menü-Angebot ist umfangreich: Es gibt drei ver-
schiedene Menüs (inkl. Suppe oder Salat) und ein gu-
tes Salatbuffet. Auch halbe Portionen sind möglich.

Im Anschluss an das Mittagessen erwartet Sie eine 
kleine süsse Verführung zum gemeinsamen Kaffee.

Die Gruppe vom «Gemeinsamen Zmittag» freut sich 
auf Zuwachs!

Abteilung Soziales
Fachstelle 60+

G E M E I N D E

Essen in geselliger Runde macht mehr Freude.� Foto: zvg vom Solina Spiez

 

 

Gemeinsames Zmittag – keine Anmeldung  
erforderlich

Wir treffen uns jeweils um 11.30 Uhr im Solina-Restaurant 
Spiez (Stockhornstr. 12).

Die Daten für 2024 (immer Donnerstag):
8. Februar, 14. März, 11. April, 9. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 
8. August, 12. September, 10. Oktober, 14. November, 
12. Dezember

Kontakt:  
Fachstelle 60+, Tel. 033 655 46 45 oder 
fachstelle60+@spiez.ch
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

COLT IS BACK
Jahre Werksgarantie
Jahre Free Service*

A
B
C
D
E
F
G

B

*Kundenmehrwert von bis zu CHF 2’500.-. High-5-Paket bestehend aus 5 Jahren Werksga-
rantie, 5 Jahren Free Service, 5 Jahren MAP Mitsubishi Assistance und 5 Jahren Garantie 
auf Original Zubehör. Alle Bestimmungen auf mitsubishi-motors.ch

NEU IN FAULENSEE
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auf Original Zubehör. Alle Bestimmungen auf mitsubishi-motors.ch

NEU IN FAULENSEE

document3850264533792727050.indd   1document3850264533792727050.indd   1 12/11/2023   1:01:02 PM12/11/2023   1:01:02 PM
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Für den Betrieb der Freizeitaktivitäten in der Spiezer 
Bucht (Minigolf, Beach Arena, Kanuweg Thunersee, 
touristische Auskünfte) oder beim Tourismusbüro in 
Faulensee (Kanuweg Thunersee, Pedalos, Motor-
boote, touristische Auskünfte) suchen wir motivierte 
Mitarbeitende. In der Hauptsaison von Mitte Juni bis 
Ende August sind beide Standorte täglich geöffnet, 
in der Nebensaison am Wochenende. Gesucht sind 
Mitarbeitende, die mehrere Einsätze pro Monat 
übernehmen können. 

Für das Tourismusbüro Faulensee sind wir ausser-
dem auf der Suche nach Personen mit Büro-Erfah-
rung, die von Ende Mai bis Ende August 40–60% ar-
beiten können.

Ihre Aufgaben
•	 Ausgabe der Mietgeräte (Kanus, Pedalos, Minigolf-

schläger, Bälle, Motorboote usw.)
•	 Reservations- und Auskunftstelefonate
•	 Abwicklung Mietvertrag
•	 Inkasso Miete
•	 Instruktionserteilung
•	 Auskunft touristische Informationen

Ihr Profil
•	 freundlich und fröhlich im Umgang mit Gästen
•	 kommunikativ
•	 flexibel einsetzbar bei wechselhaftem Wetter
•	 sprachgewandt D / E / F

Zeitraum
Betrieb von März/April bis Mitte Oktober 2024
Der Job bietet einen Nebenverdienst in einem tou
ristischen Umfeld an schönster Lage direkt am See. 

Interessiert? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
bis am 15. Februar 2024
Spiez Marketing AG
Info-Center Spiez, Brit Alscher
Bahnhofstrasse 10d, 3700 Spiez 
brit.alscher@thunersee.ch

Mitarbeitende gesucht!
Arbeiten bei Sonne, Wasser & Spass  
in Spiez oder in Faulensee.

Das Tourismusbüro in Faulensee (links) und der Info-Point in der Spiezer Bucht (rechts).� Fotos: Spiez Marketing AG

Spiez Marketing AG
Bahnhofstrasse 10d, 3700 Spiez 

spiez@thunersee.ch, 033 655 90 00 
www.spiez.comHöheweg 41 ∙ CH-3800 Inter laken ∙ T +41 (0)33 828 26 02 ∙ gastronomie@victor ia-jungfrau.ch

www.victor ia-jungfrau.ch ∙ www.michelreybier.com

THE BEATLES 
TRIBUTE
WEEKEND

Beatles Tribute Dinner
Samstag, 24. Februar 2024, ab 18 Uhr

CHF 158.– pro Person
Inklusive Apéritif, 4-Gang-Dinner, Wasser, Heissgetränke und Konzert

Das Angebot kann auch in Verbindung mit einer Übernachtung im Hotel gebucht werden.

Beatles Tribute Brunch
Sonntag, 25. Februar 2024, ab 11.30 Uhr

CHF 95.– pro Person
Inklusive Brunch-Buffet und Konzert

Ihre Kleinen bis zu 7 Jahren sind eingeladen.
Halber Preis für Kinder von 7 bis 12 Jahren.

Reservationen

Feel the Beat(les)!

Ob «Let it be», «Yesterday» oder «Hey Jude» – wenn Sie die Beatles
schon immer einmal live erleben wollten, dann ist dies Ihre Chance.

Wir lassen Ihren Traum wahr werden – zumindest fast. 

«The Beatbox» sehen dem Original nicht nur täuschend ähnlich, sie klingen auch 
wie die Kultband und begeistern das Publikum mit einer mitreissenden Show. 

Freuen Sie sich auf ein kulinarisches und musikalisches Erlebnis im Victoria-Jungfrau. 
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Bislang ist die Praxis in Spiez am Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag geöffnet. Aufgrund der hohen Nach-
frage nach einer wohnortsnahen Betreuung in Spiez 
wird das Angebot in naher Zukunft weiter ausgebaut 
werden.

Erfahrungsbericht einer Patientin (53 Jahre) 
aus Einigen, Spiez
«Bei mir wurde Krebs mit Ablegern diagnostiziert. Die 
Diagnose hat mir völlig den Boden unter den Füssen 
weggerissen. Nach einer Operation habe ich mich in 
die Betreuung der Onkologiepraxis in Spiez begeben. 
Von Anfang an habe ich mich sehr wohl gefühlt und 
war überwältigt von der Herzlichkeit des gesamten 
Betreuungsteams. Die fürsorgliche Hingabe der Be-
treuenden erleichtert mir bis heute meinen Weg. Dr. 
Ackermann nimmt sich immer viel Zeit und erklärt mir 
alles sehr genau, was mir Sicherheit gibt. 

Nach einer ersten Chemo-Immuntherapie zeigte sich 
der Krebs zuerst stabil, wurde dann aber leider wie-
der aktiv. Eine ganz neue Behandlungsmethode 
brachte dann zum Glück anhaltenden Erfolg. 

Ein zusätzlicher Stützpfeiler in meiner Behandlung 
sind komplementär- und alternativmedizinische Be-
gleittherapien im Onkologie- & Hämatologiezentrum 
der Spital STS AG. Das Zusammenspiel von Schul- 
und Komplementärmedizin hat für mich persönlich 
eine grosse Bedeutung.»

Sie finden die Kontaktdaten von Prof. Dr. med. Ueli Güller, 
Chefarzt Onkologie- und Hämatologiezentrum Thun-
Spiez-Berner Oberland und Dr. med. Christoph Acker-
mann, Stv. Chefarzt Onkologie unter:
www.spitalthun.ch/onkologie-haematologie
onkologie.spiez@spitalstsag.ch
Tel. 058 636 71 50
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Diesen Februar feiert das Team des Onkologie- & Hä-
matologiezentrums Thun-Spiez-Berner Oberland mit 
Hauptstandort im Spital Thun das dreijährige Beste-
hen des Behandlungsstandortes Spiez und darf eine 
äusserst positive Bilanz ziehen. Vor allem die wohn-
ortsnahe Behandlungsmöglichkeit wird von Betrof-
fenen äusserst geschätzt. Darüber hinaus mögen die 
Patient:innen die ruhige und teilweise geradezu «hei-
melige» Atmosphäre der Praxis. Da die Praxis über 
ein eigenes Labor verfügt und alle Therapien der ei-
genen Apotheke vor Ort zubereitet werden, sind 
Warte- wie auch Behandlungszeiten sehr kurz.

Ein Onkologie- & Hämatologiezentrum mit 
zwei Standorten
In den fachärztlichen Sprechstunden in Spiez werden 
das Behandlungskonzept für bösartige Krebserkran-
kungen festgelegt und die entsprechenden Immun-, 
Chemo-, Hormon- und zielgerichteten Therapien 
durchgeführt. Ferner gehören auch Abklärungen und 
Therapien für Erkrankungen des Blutes wie beispiels-
weise Blutarmut, erhöhte Blutungsneigung oder Blut-
gerinnsel zum Angebot.

Die Anzahl Patient:innen mit Krebserkrankungen 
nimmt aufgrund des steigenden Durchschnittsalters 
unserer Gesellschaft vor allem aber wegen immer 
wirksameren Krebsmedikamenten deutlich zu. Dies 
hat zur Folge, dass die Nachfrage nach einer wohn-
ortsnahen und persönlichen Rundum-Behandlung 
für Betroffene ebenfalls steigt. Zusammen mit der 
Geschäftsleitung wie auch dem Verwaltungsrat der 
Spital STS AG sahen es Ueli Güller, Chefarzt des On-
kologie- und Hämatologiezentrums Thun-Spiez-Ber-
ner Oberland und Christoph Ackermann, Stv. Chef-
arzt, als logische Konsequenz, dem gesellschaftli-
chen Bedarf einer optimalen Patientenversorgung 
vor Ort mit der Eröffnung eines Behandlungsstand-
ortes in Spiez Rechnung zu tragen.

Betroffene, welche in Spiez betreut werden, haben 
zudem direkten Zugang zum gesamtheitlichen Be-
handlungsangebot des Spitals Thun. Hierzu gehören 
unter anderem Komplementärmedizin, Supportiv-
therapie, Ernährungsberatung, Psychoonkologie, 
Seelsorge, Physiotherapie, Sporttherapie, Altersme-
dizin, Yoga und Sozialunterstützung.
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Spital STS AG 
Krankenhausstrasse 12 

3600 Thun 
www.spitalthun.ch 

058 636 00 00 

Rück- und Ausblick nach 3 Jahren  
Onkologie- & Hämatologie-Praxis Spiez 
Eine Bereicherung in der Gesundheitsversorgung 
für die Berner Oberländer Bevölkerung.

Eingangsbereich Onkologie- & Hämatologiepraxis Spiez mit Blick ins Wartezimmer. Moderne und helle Therapieräume sorgen für eine angenehme Atmosphäre.
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Schimmelpilzsanierung
Feuchte und Schimmel in Wohnräumen sind keine Seltenheit.

Schimmel entsteht schnell und geräuschlos. Wes-
halb? Was habe ich falsch gemacht? Ist Schimmel ge-
sundheitsschädigend? Das sind Fragen mit denen wir 
uns tagtäglich auseinandersetzen dürfen. Vor allem 
der Mieter einer Wohnung fragt sich, was er dagegen 
hätte unternehmen können, obwohl er täglich min-
destens zwei Mal gelüftet hat. Schimmel entsteht lei-
der überall, ob in einem Neu- oder Altbau, bei ge-
dämmten oder nicht gedämmten Fassaden, aber wa-
rum? In vielen Fällen von Schimmel im Wohnbereich 
kommen feuchte Wände oder Ecken durch Tempera-
turunterschiede zustande.

Um Schimmel vorzubeugen, hilft als Faustregel be-
reits regelmässiges Lüften, d. h. dreimal täglich ca. 15 
Minuten. Die feuchte Luft in den Räumen kann voll-
ständig entweichen und die feuchten Stellen trock-
nen aus. In Neubauten, welche heutzutage sehr dicht 
gebaut werden, kann die feuchte Luft sehr schlecht 
ausweichen. Doch was ist mit den Häuser, die nicht 
oder schlecht gedämmt sind? 

Dort haben wir leider das Problem, dass es viele Käl-
tebrücken gibt, wo sich kalte Luft von aussen mit der 
warmen Luft im Inneren trifft. Dabei bildet sich Kon-
denswasser und schon hat man die perfekte Stelle da-
mit sich Schimmel bilden kann! Durch die Entfernung 
von Schimmel und dessen dauerhafte Vermeidung 
tragen Sie zu einem gesunden Wohnklima bei.

Schimmel ist gesundheitsschädigend! Es kann 
Asthma und Allergien auslösen. Kontaktieren Sie uns 
und wir zeigen Ihnen gerne auf, wie Sie bei der Scha-
denbehebung vorgehen sollten.

Marty AG Spiez
Thunstrasse 40, 3700 Spiez

info@marty1892.ch
033 654 13 21

www.marty1892.ch

Jetzt
anmelden

Informationsanlass
«Zukunft Pensionierung»

Donnerstag, 7. März 2024, 18.00 Uhr
Raiffeisenbank Thunersee
Bahnhofstrasse 12, 3700 Spiez
Via QR-Code, thunersee@raiffeisen.ch
oder 033 650 77 77

Datum:
Ort:

Anmeldung:

Wir machen den Weg frei
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Jürg Champoud
Oberlandstrasse 10, 3700 Spiez 

 079 26 26 075
www.akupunktur-spiez.ch

Unser Schultergelenk hat einen sehr komplexen Auf-
bau. Aus diesem Grund können Schulterschmerzen 
und Bewegungseinschränkung verschiedene Ur-
sprünge haben und in Zusammenhang mit Gelenken, 
Sehnen, Muskeln, Nerven oder Knochen stehen. Bei-
spielsweise kann eine Sehnenentzündung in der 
Schulter, welche entweder auf eine altersbedingte 
Abnützung oder eine bzw. wiederholt falsch ausge-
führte Bewegungen zurückzuführen ist, Schmerzen 
verursachen. 

Weitere Gründe für eine schmerzende Schulter kön-
nen auch Erkrankungen (wie z. B. eine Schleimbeutel-
entzündung oder Verkalkungen), traumatische 
Gründe (Risse, Sehnenrisse, Verstauchungen, Verren-
kungen, Frakturen des Schulterblatts, des Oberarm-
knochens oder des Schlüsselbeins) oder entzündli-
chen Erkrankungen (wie Arthrose oder Arthritis) sein. 

Ein Fallbeispiel aus Behandlungspraxis  
verdeutlicht die Möglichkeiten unserer Therapien: 
Der Patient: 49-jährig, Kaufmänischer Angestellter, 
Schmerzen und Bewegungseinschränkung der rech-
ten Schulter. Vorabklärung beim Facharzt: Entzün-
dung der Weichteile und im Schleimbeutel, Verspan-
nung der Nacken- und Schultermuskulatur. 

Die Therapie mit Akupunktur,  
Massage und Qi Gong:
Unsere Therapie verfolgte mehrere Ziele: Schmerz-
erleichterung bis hin zum vollständigen Abklingen 
der Schmerzen, Verbesserung der Lebensqualität, 
Reduktion der Schmerzmedikation und Verbesse-
rung der  Alltagsfähigkeit. 

Die Stimme des Patienten: 
«Einfache Tätigkeiten wie Hemden und Jacken anzie-
hen oder die Freiheit beim Motorradfahren konnte  
ich zuvor nur mit starken Einschränkungen machen. 
Ein Durchschlafen war wegen den Schmerzen oft 
nicht möglich.

In der Praxis von Herr Champoud wurde der Schmerz 
in der rechten Schulter lokalisiert und die maximale Be-
wegung erfasst. Ich war dann überrascht, dass mit der 
Akupunktur die Nadeln an den Füssen gesetzt wurden 
und meine Schmerzen und Bewegungseinschränkung 
sich schon nach der ersten Behandlung reduziert ha-
ben. Mit viel Gespür wurde die Nacken- und Schulter-
verspannungen mit Massage zusätzlich gelockert. 

Um den Heilungserfolg aktiv zu unterstützen, wurde 
mir eine einfache Qi Gong Übung für zu Hause und 
am Arbeitsplatz vermittelt. 

Lieber Herr Champoud, nochmals ganz herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung! Die Lebensqualität ist 
zurück, es macht Spass mit meinem Motorrad wieder 
über die Pässe zu fahren :) »

Natürlich gesund! Mit dem Wissen der Natur. 

Übrigens: Auch hier kann ich Ihnen helfen! 
•	 Schmerzen akut / chronisch
•	 Kopfschmerzen / Migräne / Tinnitus
•	 Schulter- und Nackenbeschwerden
•	 Rückenschmerzen / Hexenschuss
•	 Gelenkschmerzen / Tennis- oder Golfer-Arm 
•	 Rheumatische Beschwerden
•	 Bindehautentzündungen / trockene Augen 
•	 Allergien / Heuschnupfen
•	 Asthma / Atemwegsprobleme
•	 Menstruations- / Wechseljahrbeschwerden 
•	 Verdauungsbeschwerden
•	 Blasenentzündung / Harndrang
•	 Schlafstörungen
•	 Burn-out / Erschöpfungszustände / Stress 
•	 Immunsystem stärken / Long Covid

Krankenkassenanerkannter Therapeut in
Akupunktur, Massage und Qi Gong

Termine online buchen

Schulterschmerzen
Die Schultern sind das beweglichste und das am meisten 
beanspruchte Gelenk im menschlichen Körper. 

_______________________________________________________________
Marktgasse 35   Interlaken   goldschmiede-habluetzel.ch   033 823 88 80
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Aktuelles in der Bibliothek  
und Ludothek
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie auf unseren Webseiten.

Bibliothek Spiez
Sonnenfelsstrasse 1

3700 Spiez
Telefon 033 654 55 80

info@bibliothek-spiez.ch 

Öffnungszeiten Bibliothek und LesBar  
Montag bis Freitag: 14.00– 19.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00–11.00 Uhr 
Samstag: 10.00– 14.00 Uhr 
Sonnenfelsstrasse 1, 3700 Spiez 
Telefon 033 654 55 80 
info@bibliothek-spiez.ch 
www.bibliothek-spiez.ch 
 

Öffnungszeiten Ludothek  
Montag / Mittwoch / Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Sonnenfelsstrasse 1, 3700 Spiez
Telefon 033 654 30 22 
info@ludothek-spiez.ch
www.ludothek-spiez.ch 
 

Gaming-Event 
Freitag, 2. Februar 2024
17.30 bis 19.00 Uhr
Wir spielen zusammen ak-
tuelle Games für Jugend-
liche und Junggebliebene 
ab der 3. Klasse.

Ein Gameprofi ist immer anwesend.
Komm vorbei – eine Anmeldung ist nicht nötig.

Öffentliche Bibliotheksführung 
Montag, 5. Februar 2024, 17.30 bis 18 Uhr
Dienstag, 6. Februar 2024, 15.30 bis 16 Uhr
Wir führen Sie durch die verschiedenen Abteilungen 
und Themenbereiche. Gewinnen Sie Sicherheit im Su-
chen und Finden der gewünschten Medien. 

Eine Teilnahme ist kostenlos und ohne Voranmeldung 
möglich.

Gschichtezyt
Mittwoch, 14. Februar 2024
14.30 bis 15.15 Uhr
Kostenlos, Kollekte

Digitale Sprechstunde
Mittwoch, 14. Februar 2024
10.00 bis 11.00 Uhr
Kostenlos, Anmeldung erforderlich

Die Autorin aus Unterseen nimmt uns mit zur Linde 
Linn (im Aargau) und führt uns im Roman zu Menschen, 
die in den rund 800 Jahren – die Linde zählt zu den 
ältesten Bäumen der Schweiz – ihren Weg gekreuzt 
haben könnten.

Es sind sieben Menschen in verschiedenen Epochen. 
Wir beginnen mit Magdalena im Pestjahr 1349. Da 
sucht sie Schutz unter der Linde.  Samuel – der Schul-
meister im Jahre 1668 – findet Trost bei ihr, denn die 
Pest ist erneut ausgebrochen. Die ledige Mutter  
Elsbeth hofft bei ihr auf einen Ausweg. Hans Jakob 
versammelt anfangs des 19. Jahrhunderts unter dem 
mächtigen Baum die Auswandererfamilien. Lehrerin 
Lili lernt vor 100 Jahren ihren zukünftigen Mann (ei-
nen jungen Bauern) an der Linde kennen. 

Und dazwischen immer wieder Susanne und Jürg im 
jetzt.

Buchhändlerin Susanne von der Buchhandlung Bö-
deli tut mir gut. Immer wieder ein Kapital mit meinen 
Alltagsthemen und -sorgen zu lesen ist irgendwie «er-
dend» und dient mir zum «Herunterfahren», nachdem 
ich mit Magdalena und Elsbeth mitgelitten habe. 

Einmal mehr beschenkt uns Therese Bichsel mit ei-
nem spannenden Historienroman. Für die eine oder 
den andern ist er schon unter dem Weihnachtsbaum 
gelegen, aber – ich behaupte mal – seine Saison 
kommt nun ab Frühling, wenn wir dann die Linde Linn 
besuchen wollen. Jedenfalls stehen Wanderführer 
und Baumriesenbildband auch griffbereit neben dem 
Roman (im Bücherperron) und ich freue mich auf  
Begegnungen an der Linde bei Linn …

Therese Bichsel: 
Unter der Linde

Die persönliche Buch-
handlung im Berner 
Oberland mit dem  
aktuellen Sortiment.

Therese Bichsel: Unter der Linde, Zytglogge Verlag
259 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
CHF 36.– / ISBN 978-3-7296-5136-4

Buchbesprechung von Hanni Meinen

Buchhandlung  
Bücherperron GmbH

Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 655 81 62

info@buecherperron.ch
www.buecherperron.ch
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Pfund ist Schokoladenfabrikant und ein unheilbarer 
Zocker. Er verspielt sein Geld auch im Casino. Wie es 
so ist, leidet natürlich auch die Familie darunter. Er ist 
gefühlslos und pfuscht auch grobfahrlässig in das Le-
ben seiner Familie hinein. Sogar die Hochzeit seiner 
Tochter Manuela sabotiert er, sodass der Bräutigam 
auf dem Standesamt «nein» sagt und Rolf dabei mit 
diversen Wetten viel Geld verdient. Die Tochter ist nun 
dermassen frustriert, dass sie zusammen mit der Mut-
ter per Annonce einen neuen Bräutigam sucht. Der 
Vater möchte nun das allerletze Mal gross absahnen 
und nachher mit der Spielerei aufhören. Darum spannt 
er seinen jüngeren Freund ein, der bei seiner Tochter 
als Hochzeiter auftreten muss und dann am Hochzeits-
tag wieder «nein» sagen soll. Doch es kommt anders.

Ein Bankier meldet sich auf die Annonce und der 
Bankbranche ist Rolf nicht gewachsen. Die zocken und 
verzocken noch um einiges mehr Geld. Der Freund 
des Vaters «fliegt» auf. Nun weiss die ganze Familie 
Bescheid und plant fürchterliche Rache. Man spannt 
zusammen und erteilt dem Zocker eine Lektion, die 
ihn endgültig von seiner Spielleidenschaft kuriert.

Datum
Mittwoch,	 14. Februar 2024,	 20.00 Uhr
Freitag,	 16. Februar 2024,	 20.00 Uhr
Samstag,	 17. Februar 2024,	 20.00 Uhr
Sonntag,	 18. Februar 2024,	 13.30 Uhr

Ort
Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 9, 3700 Spiez
Parkplätze bei der Kirche benützen.
Das Kirchgemeindehaus ist rollstuhlgängig.

Platzreservation
Ab Donnerstag, 01. Februar bis 11. Februar 2024 jeweils 
zwischen 16.00–19.00 Uhr unter der Telefonnummer 079 
367 50 87

Eintrittspreis
Erwachsene CHF 15.00 / Kinder CHF 5.00

Festwirtschaft
•	 Feine Züpfesandwiches, kühles Simmentaler-Bier
•	 Theater-Kaffee mit Schuss und vieles mehr
•	 Mittwoch und Freitag: Nussgipfel und Berliner
•	 Freitag und Samstag: Hamme und Kartoffelsalat
•	 ab 19.00 Uhr Samstag und Sonntag reichhaltiges 

Tortenbuffet

Personen
Rolf Pfund	 Schokoladenfabrikant	 Ueli Kratzer
Valeria Pfund	 Seine Frau	 Franziska Sutter
Manuela Pfund	 Ältere Tochter	 Marion Bodmer
Jasmin Pfund	 Jüngere Tochter	 Dominique Bähler
Grossmutter Pfund		  Vreni Landolt
Peter Müller	 Freund von Rolf	 Arno Kratzer
Bruno v. Abhall	 Bankier	 Adrian Walter

Maske	 Nadia Stryffeler

www.theatergruppe-thunersee.ch

Schlau muess mer sii
Schwank in drei Akten von Fritz Klein

Schloss Spiez
Offene Stellen / Schulen / Gruppen / Freiwillige

Für die Saison Verstärkung gesucht
Schloss Spiez ist vom 1. Mai bis 31. Oktober 2024 
täglich geöffnet. Für folgende Teams sucht Schloss 
Spiez Mitarbeitende: 
•	 Schloss-Café
•	 Service-Team (für gebuchte Apéros)
•	 Hochzeiten (Betreuung von Trauungen)

Weitere Informationen: www.schloss-spiez.ch

Angebote für Schulen – gratis Führungen und 
Workshops
Im Schloss Spiez gibt es Geschichte und Kultur zum An-
fassen – spannend, anschaulich und informativ. Und dies 
für alle Stufen – vom Kindergarten bis zur Mittelschule. 
Die Stiftung Schloss Spiez schenkt Schulklassen aus der 
Gemeinde Spiez und den Regionalgemeinden zwölf 
Führungen oder Workshops als Zeichen des Dankes für 
die finanzielle Unterstützung der Gemeinden. 

Angebote für Gruppen – Vereinsausflug oder Team-
anlass 2024?
Schloss Spiez eignet sich ausgezeichnet für einen Aus-
flug: Spannende Führungen, kombiniert mit einem 
Apéro auf einer Schlossterrasse mit Spiezer Weinen 
aus dem Schlosskeller oder einem Besuch des Schloss-
Cafés, dazu eine Schifffahrt oder eine leichte Wande-
rung auf dem Uferweg von Spiez nach Faulensee … Es 
gibt viele Möglichkeiten – wir beraten Sie gerne. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer für die Kunst-
ausstellung gesucht!
Wer möchte uns bei der Aufsicht und dem Gästeemp-
fang in der diesjährigen Kunstausstellung ehrenamt-
lich unterstützen? Der Zeitpunkt und die Anzahl der 
Einsatzdienste sind frei wählbar. Laufdauer der Aus-
stellung: 21. Juni bis 20. Oktober 2024. 

Melden Sie sich bitte bei der Schlossleiterin Barbara Egli: 
barbara.egli@schloss-spiez.ch 
Tel. 033 553 21 02

Schloss Spiez
Schlossmuseum, Shop & Schloss-Café

Aktuell: Winterpause bis 30. April /  
Täglich offen vom 1. Mai bis 31. Oktober 

Mo 14 – 17 Uhr / Di bis So 10 – 17 Uhr /  
Juli & August jeweils bis 18 Uhr

Kontakt: Tel. 033 654 15 06 oder admin@schloss-spiez.ch
Vorschau Kunstausstellung: SAMUEL BURI &  

das Berner Oberland (21. Juni bis 20. Okt. 2024)
www.schloss-spiez.ch
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Freitag, 2. Februar 2024, 19.30 Uhr, KulturKapelle9
Albin Brun & Kristina Brunner – «Innerland»
Albin Brun und Kristina Brunner haben nicht denselben 
musikalischen Werdegang, aber pflegen eine gemein-
same Idee: die Schweizer Volksmusik weiter zu entwi-
ckeln. Hier haben zwei seelenverwandte Exponenten der 
zeitgenössischen Volksmusik zu einem generationen-
übergreifenden Duo gefunden. Einerseits der u. a. mit 
dem Schweizer Musikpreis 2017 ausgezeichnete Albin 
Brun aus Luzern, der mit seiner Musik die halbe Welt be-
reist und über viele Jahre eine eigene unverkennbare mu-
sikalische Handschrift entwickelt hat und andererseits die 
junge Musikerin Kristina Brunner, welche sich mit ihrem 
virtuosen Spiel auf dem Cello und Schwyzerörgeli weit-
herum einen Namen gemacht hat. 

Eintritt: CHF 35, Kulturlegi CHF 20 Schüler ab 6. Klasse/
IV CHF 25, Studenten/Lehrlinge CHF 30.

Freitag, 16. Februar 2024, 19.30 Uhr, KulturKapelle9
«Röfes Plattesammlig» – Ein Schlagermusik-Theater
Mit Hits von Peter Alexander, Roy Black, Rudi Carrell, 

Udo Jürgens u. v. m. Geniessen Sie Livemusik mit Ge-
schichten aus Röfes Leben. Die Deutschen Schlager 
aus den 1960ern und 1970ern werden von einer vier-
köpfigen Band und zwei Sängern live gespielt – neu 
interpretiert. Erleben Sie akustisch-musikalische Un-
terhaltung, verbunden durch Röfes Erzählungen. 

Eintritt: CHF 35, Kulturlegi CHF 20 Schüler ab 6. Klasse/
IV CHF 25, Studenten/Lehrlinge CHF 30.

Freitag, 1. März 2024, 19.30 Uhr, KulturKapelle9
Alex Porter – «Imagine»
Alex Porter – wieder ganz der singende, zaubernde 
Derwisch – hat im langen Nichts der letzten Jahre neue 
Zaubereien und Kartentänze entwickelt. Mit seinen 
magischen Unmöglichkeiten entführt er uns in die 
Windungen der Imagination und hinterfragt sokra-
tisch unsere Wahrnehmung. 

Eintritt: CHF 35, Kulturlegi CHF 20 Schüler ab 6. Klasse/
IV CHF 25, Studenten/Lehrlinge CHF 30.

Unser weiteres Programm
Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr, KulturKapelle9
«Die Mädchenbande – bis zur letzten Feder»

Mehr Informationen: www.kulturspiegel-spiez.ch

Unsere vielseitige  
Programm-Fortsetzung
Zeitgenössische Schweizer Volksmusik, nostalgisches Schlager-Theater und poetische Zauberei 

Kultur Spiegel Spiez
Seematteweg 2, 3700 Spiez

033 654 31 74
info@kulturspiegel-spiez.ch

Kristina Brunner & Albin Brun. � Bild: zvg

Röfes Plattesammlig.� Bild: zvg

Alex Porter.  � Bild: zvg

Unser Abdankungsraum bietet Ihnen die Gelegenheit, 
eine Trauerfeier nach Ihren Wünschen zu gestalten. 
Dabei stehen wir Ihnen gerne beratend und unterstüt-
zend zur Seite. 

•  Einzigartig im Berner Oberland
•  Platz für 40 Personen
•  Konfessionsneutral oder religiös
•  Ideal für kleine persönliche Feiern

Abschied, Trauer, Weiterleben
Thomas Rubin AG Bestattungsdienst bietet umfassende
Dienstleistungen für Familien und Angehörige

Raum für Abschied

«Trauer ist die Lösung,  
nicht das Problem.»

Chris Paul

begegnungsquelle.ch 

Burgstrasse 14 3600 Thun 033 222 07 07

marvin ehlers 
ansprechperson  
in spiez
thunstrasse 6a, 3700 spiez

Brügger Keramik AG  Schwandistrasse 10a, 3714 Frutigen, T 033 671 03 04, M 077 446 20 01
info@bruegger-keramik.ch, bruegger-keramik.ch
Zweigstellen: Spiez, Goldswil b. Interlaken, Kandersteg 

handwerk  
aus den bergen
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Hammond Experience, Jazz, Blues & more
Samstag, 3. Februar 2024, 20 Uhr, Barbetrieb ab 19.30 Uhr
Niels Frederiksen, ham-org B3 | Stephan Urwyler, git |
Rolf Häsler, sax | Markus Schenk, dr. Hammond Experience 
spielt in der Tradition der beliebten Hammond Bands 
von Jimmy Smith, Charles Earland oder Joey Defrance-
sco. Das Repertoire besteht aus einem spannenden Mix 
mit Eigenkompositionen und speziell für diese Beset-
zung arrangierten Stücken aus Blues, Funk und Latin. 
Eintritt: 25.–

Le syndrome d‘Unspunnen, Dokumentarfilm
Samstag, 10. Februar 2024, 17 und 20 Uhr 
Barbetrieb vor und nach den Vorführungen
Auf der Spur des «unsäglichen» Unspunnensteins.  
220 Jahre nach seiner «Geburt», 40 Jahre nach seinem 
Diebstahl, 22 Jahre nach seinem Wiederauftauchen 
und 18 Jahre nach dem zweiten Verschwinden verfol-
gen zwei Filmemacher die Spur des Unspunnensteins. 
In einer Zeit, in der die Jüngeren glauben, dass in den 
Unspunnenstein geheime Zeichen eingemeisselt sind, 
und bevor das Gedächtnis der Älteren für immer ver-
blasst, wollen die beiden Regisseure den Männern – 
und einigen Frauen – Gehör schenken, die vom Un-
spunnensyndrom betroffen sind. 
Regie: Robin Erard & Samuel Chalard
Kollekte

DuoLog, Jazz im Dialog
Samstag, 17. Februar 2024, 20 Uhr 
Barbetrieb ab 19.30 Uhr
Stewy von Wattenwil, p | Alex Hendriksen, sax
sind seit vielen Jahren in verschiedensten Formatio-
nen zusammen unterwegs. Nun reduzieren sie maxi-
mal. DuoLog meint Zwiegespräch, also Zuhören und 
Sprechen, wobei das Sprechen auch ein Flüstern oder 
ein Schreien sein kann. In keiner anderen Formation 
ist Kommunikation besser möglich als im Vis-à-vis, un-
ter vier Ohren quasi, vorausgesetzt sind musikalische 
Reife und Offenheit dem anderen gegenüber. Alex 
und Stewy sind dazu in der Lage. Ihre Diskussionen 
faszinieren, sie sind melodiös, spannend, und immer 
mit viel Geschmack. 
Eintritt: 25.–

Reservationen
info@kunsthausinterlaken.ch
033 822 16 61

Ausstellung:
SCHWANDEN – SANTA MONICA
Künstlerporträts vom 19. Jahrhundert bis heute
9. März bis 12. Mai 2024

Kunsthaus Interlaken

Le syndrome d‘Unspunnen (Filmstills aus dem Dokumentarfilm.)

Kunsthaus Interlaken
Veranstaltungen im Februar

Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55

3800 Interlaken
033 822 16 61

www.kunsthausinterlaken.ch
info@kunsthausinterlaken.ch

OSTROV – Die verlorene Insel
Dokumentarfilm von Svetlana Rodina & Laurent Stoop, 
92 Min.
Verloren im Kaspischen Meer, beherbergte die Insel 
Ostrov einst eine gut funktionierende kollektive Fische-
rei. Nach dem Fall der UdSSR wurde die Farm zerstört 
und die Gewinnung von schwarzem Kaviar verboten. 
Auf dem Festland wird Ostrov «Insel der Wilderer» ge-
nannt. Früher lebten dreitausend Menschen auf der In-
sel. Heute sind es noch etwa fünfzig. Auf der Insel gibt 
es weder Gas noch Strom, keine legalen Arbeitsplätze, 
keine Ärzte oder Polizisten. Für Ivan (50), den eigensin-
nigen Nachfahren einer Fischerdynastie, gibt es nur 
eine Art für seine Familie aufzukommen: den illegalen 
Fischfang. Ivan ist wegen Wilderei verurteilt worden, 
trotzdem fährt er wieder aufs Meer hinaus. Er hat keine 
Wahl – entweder er fischt oder er verhungert. (Kollekte)
 
Sprachenbeiz
Donnerstag, 1. Februar und 7. März um 19.30–21 Uhr
Parlons français ! Paliamo italiano! Vamos a hablar es-
pañol! Let’s speak English! Wer gerne seine Sprach-
kenntnisse in einer gemütlichen Gesprächsrunde auf-
polieren möchte, hat dazu in der Sprachenbeiz an je-
dem ersten Donnerstag im Monat Gelegenheit. Unter 
kundiger Leitung wird pro Tisch eine Sprache gespro-
chen. Wer die Sprache wechseln möchte, wechselt 
den Tisch. Teilnahme ohne Anmeldung und in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule Spiez-Niedersim-
mental. Kosten: CHF 15.– inkl. 1 Getränk.

Lesekreis Ökologie
Freitag, 9. Februar, 19.30 Uhr
Wir lesen und diskutieren gemeinsam Texte zu einem 
Thema der Ökologie/Nachhaltigkeit.

Digital-Café im DorfHus-Bistro
Samstag, 24. Februar, 9.30– 12 Uhr
Unterstützung bei Fragen rund ums Handy, Smart-
phone, Tablet, Laptop und Computer, z. B. Mails ein-
richten, Apps erklären, Fotos ordnen, Back-ups erstel-
len. Bringen Sie Ihr Gerät mit. Freiwillige Kollekte 
(Richtwert CHF 25.–/h). Anmeldung erforderlich: 033 
655 46 45 (Telefonbeantworter) oder fachstelle60+@
spiez.ch. Weitere Infos: www.spiez60plus.ch
 
Jubiläums-PhiloKafi
Sonntag, 18. Februar, 11.15– 13 Uhr
Thema: «Schicksal – Vorhersehung – Zufall: Drei Mög-
lichkeiten in die Zukunft zu schauen.» Brennende Fra-
gen der Zeit und des eigenen Lebens gemeinsam in 
ungezwungener, offener Kaffeehausatmosphäre dis-
kutieren. Eintritt frei.

«Spiez tanzt» - Retro-Disco im Lötschbergsaal
Samstag, 3. Februar, ab 20.30 Uhr
Frei tanzen zu Oldies, Pop, Rock, Funk …
Eintritt: 16.–

Bistro
Unser Bistro ist auch während den Frühlingsferien
geöffnet:
•	 Samstags von 9.30 bis 12 Uhr
•	 Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr
 
Besucht unsere wunderbare Homepage: 
www.DorfHus.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
«Das DorfHus – Weil Begegnung glücklich macht!»

DorfHus
Spiezbergstrasse 3

3700 Spiez
033 655 02 58

Film im DorfHus: OSTROV – 
die verlorene Insel
Montag, 19. Februar 2024, 19.30 Uhr
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Liebe Spiezerinnen und Spiezer
Letztes Jahr wurde ich spontan gefragt, ob ich Präsi-
dent des Spielzeugmuseums Spiez werden möchte. 
Ich musste nicht lange überlegen und habe das Amt 
angetreten.

Kennen Sie diese «Museumsperle»? Wenn nicht, ga-
rantiere ich Ihnen, dass Sie bei einem Besuch in Ihre 
Kindheit zurückversetzt werden.

Klein aber fein, das zeichnet dieses Museum aus. Mit 
Fachwissen und viel Herz wird die Ausstellung immer 
wieder mit Spielsachen ab Anfang des 19. Jahrhun-
derts aus verschiedenen Epochen bestückt.

Zinnsoldaten, wertvolle Puppen, Eisenbahnen, Spiel-
zeugautos, Burgen und vieles mehr, finden Sie in un-
serer Ausstellung.

Für alle gibt es etwas zu entdecken und es tauchen un-
weigerlich Erinnerungen und Vertrautes aus unserer 
Kindheit auf.

Es würde uns sehr freuen, Sie in unserem Museum be-
grüssen zu dürfen!

Dieses Kleinod kann nur dank vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern weiter existieren.

Mein Dank geht an alle Kolleginnen und Kollegen wel-
che sich zum Wohle des Spielzeugmuseums einset-
zen. Und natürlich auch an alle die uns mit Leihgaben 
oder Geschenken unterstützen und alle die uns finan-
ziell unter die Arme greifen.

Aktuelle Sonderausstellung «Schweizer Spielzeug»
Infos zu unseren Öffnungszeiten und Eintrittspreisen 
und vieles mehr erhalten Sie auf unserer Website:
www.spielzeugmuseum-spiez.ch

Werden Sie Mitglied, unterstützen Sie uns finanziell 
oder helfen Sie aktiv mit!
	

Spielzeugmuseum Spiez

Spielzeugmuseum Spiez
Obere Bahnhofstrasse 60

3700 Spiez

Foto: Spielzeugmuesum Spiez

Präsident Ulrich Zimmermann

Mercedes-Benz Automobil AG in Ihrer Nähe:
Personenwagen-Zentrum Thun  Gwattstrasse 18 · T 033 334 11 00 · merbag.ch/thun

DER NEUE  
E-KLASSE KOMBI .

Der neue E-Klasse Kombi  

repräsentiert Business-Class vom  

Feinsten und begeistert mit seinem 

ultraintuitiven MBUX Multimediasystem  

und von KI unterstützten Routinen.

Jetzt bei uns Probe fahren!
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Nach 6 Jahren meldet sich der Turnverein Spiez mit 
einer neuen Turnvorstellung zurück. Unter dem Motto  
«Mini Bucht – Dini Bucht» werden die verschiedenen 
Gruppen des Turnvereins Spiez ihre abwechslungs-
reichen Darbietungen präsentieren und Sie auf die 
Reise zu den schönsten Buchten der Welt mitnehmen. 

Gerne bedienen wir Sie nach der Samstagabendvor-
stellung an unserer Turnvereinbar inkl. musikalischer 
Unterhaltung. Mit dem Kauf eines Samstagabendti-
ckets nehmen Sie automatisch an unserer Mitter-
nachtsverlosung teil.

Wann
Samstag 	 10. Februar 2024 	 14.00 Uhr
Samstag	 10. Februar 2024	 20.00 Uhr*
Sonntag	 11. Februar 2024	 14.00 Uhr

*Mit Sitzplatzreservation inkl. Abendmenü (optional)

Tickets
Vorverkauf ab Januar 2024 oder an der Kasse erhältlich.

Samstag- und Sonntagnachmittag
Erwachsene CHF 15.–
Kinder bis 16 Jahre CHF 5.–

Samstagabend
Erwachsene CHF 20.–
Kinder bis 16 Jahre CHF 10.–

Wo
Lötschbergsaal, Spiez

Barbetrieb und Mitternachtsverlosung
Nach der Samstagabendvorstellung

unter Mitwirkung von MTV Spiez und SoundAgreement
weitere Infos unter www.tvspiez.ch

«Mini Bucht – Dini Bucht» 
Turnvorstellung vom 10. –11. Februar 2024
Begleiten Sie uns auf unserer Reise zu den schönsten Buchten der Welt!

Turnverein Spiez
info@turnenspiez.ch

www.achtsam-bestatten.ch 
Inhaberin Sandra Matter und ihr Team  
nehmen sich Ihren individuellen  
Wünschen würdig und vertrauensvoll an

Jederzeit in guten Händen
Tel. 033 650 99 50
Spiez und Umgebung

seit 2001 | Sandra Matter vormals Sandro Lüthi

Reweza Küchen AG
Ausstellung | Büro
Gygerweg 14 | 3700 Spiez
Tel.  +41 (0)33 654 22 24
Fax  +41 (0)33 654 94 24
info@reweza.ch
www.reweza.ch  

Schreinerei
Weekendweg 16 | 3646 Einigen
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Hawaiian Dance
Eine Tanzform der ganz besonderen Art. Bringen Sie 
Körper, Geist und Seele in Einklang und verbinden 
Sie sich mit der Natur und dem Bewusstsein. Lassen 
Sie sich von der hawaiianischen Kultur, den sommer-
lichen Klängen und sanften, fliessenden Bewegun-
gen verzaubern. Der Hula Tanz ist ganzheitlich, ge-
sund und ausgleichend – für mehr Energie, Dankbar-
keit und Lebensfreude. 

Leitung	� Nicole Faietti, Tanzpädagogin
24-1-9114b	� 6x, ab Donnerstag,  

07.03.2024 – 28.03.2024, 
14.45 – 15.45 Uhr

Ort	� Yogilates, Seestrasse 23, Spiez
Kosten	 CHF 67.00, Mitglieder CHF 62.00
Anmeldeschluss 	 22. Februar 2024

«... und mir ein Liedlein gesungen»:  
Chansons – Canzoni – Volkslieder
Wir singen von Liebe, Schmerz, Zartheit, Aufbruch, 
Trotz, Jubel, Sehnsucht, Betrachtung und Fernweh. 
Wir bringen Lieder in Mundart, Deutsch, Französisch 
und Italienisch zum Erklingen - mit unseren stimmli-
chen Mitteln, mit Schwung und Leichtigkeit, ohne zu 
forcieren. Wir lernen die Lieder durch Hören und 
Nach-/Mitsingen (ohne Noten) und bringen Wort und 
Ton klar und rein zum Ausdruck. Eine geübte Stimme 
ist nicht erforderlich. Neusänger/innen werden mit-
getragen. Fachkundige Unterstützung ist garantiert. 
Singen ist nachhaltige pure Lebensfreude, eine Wohl-
tat für Herz und Seele. Gemeinschaftliches Singen ist 
ein Beitrag an die Gesundheit unserer Gesellschaft. 
Wir überwinden die spaltenden Themen im Zusam-
menklang. Wir hören aufeinander und tragen unse-
ren Klang bei. Singen bewältigt die unlösbaren gros-
sen trennenden Probleme der Menschen, ohne zu 
verdrängen: Liebesschmerz, Verrat, Enttäuschung, 
Egoismus, Hass, Sehnsucht und vieles anderes mehr. 
Wir stärken die Empathie, indem wir diese Zustände 
singend erleben. Das heilsame Potenzial des Musi-
zierens kann kaum hoch genug eingeschätzt werden. 
Wer glaubt, nicht singen zu können und sich darauf 
einlässt, wird staunen, wie gut seine/ihre Stimme 
klingt! Herzlich willkommen! 

Leitung	� Victor Pulver, Sänger & Gesangslehrer
24-1-2023	 �6x, ab Dienstag,  

27.02.2024 – 02.04.2024, 
20.00 – 21.30 Uhr

Ort	 Schulzentrum Längenstein, Spiez
Kosten	 CHF 148.00, Mitglieder CHF 138.00
Anmeldeschluss 	 20. Februar 2024

Siebdruck Basics
In diesem Kurs lernen Sie die Technik des Siebdrucks 
kennen und anwenden. Sie lernen welche Bilder sich 
zum Drucken eignen und wie sie aufbereitet werden 
müssen. Sie bedrucken dann Ihre mitgebrachten Tex-
tilien (T-Shirts, Stoffe, Socken …) oder Papierprodukte 
(Couverts, Hefte, Packpapier …). Bei Bedarf können 
Sie sich Ihr eigenes Sieb bespannen, mit welchem Sie 
auch zuhause weiterdrucken können. Achtung: Sucht-
gefahr!  

Leitung	� Annik Flühmann,  
Fachlehrerin Gestalten

24-1-6054	� 3x, ab Mittwoch,  
28.02.2024 – 09.03.2024

Ort	� Schulzentrum Längenstein, Spiez & 
Schulhaus Steinhölzli, Liebefeld

Kosten	 CHF 296.00, Mitglieder CHF 281.00
Anmeldeschluss 	21. Februar 2024

Ressourcenschonendes Wohnen und Bauen
Wie kann ich in meinen eigenen vier Wänden gesund 
und zudem nachhaltig wohnen? Der Kurs gibt Ein-
blick in eine nachhaltige, ressourcenschonende Bau-
weise, bei der die Gesundheit und das Wohlergehen 
der Bewohner im Mittelpunkt steht. Der Referent und 
Baubiologe zeigt die vielseitigen Möglichkeiten auf, 
die eigene Wohnung, sein Haus oder seinen Garten 
so zu gestalten, dass der Weg Richtung «netto Null» 
eingeschlagen werden kann. Sie erfahren, welche Ma-
terialien wieviel graue Energie enthalten und welche 
Materialien ständig chemische Ausdünstungen in 
den Wohnraum ablassen und somit auf unsere Ge-
sundheit wirken. Zum gesunden und nachhaltigen 
Wohnen gehört eine umfassende Planung und auch 
das Einbeziehen der Benutzer und Benutzerinnen.  

Leitung	� Benjamin Ritter, Baubiologe, dipl. 
Bauleiter, Hochbauzeichner

24-1-4010	� Donnerstag, 29.02.2024,  
19.30 – 21.00 Uhr

Ort	� Burgerstube, GZL, Spiez
Kosten	 CHF 20.00
Anmeldeschluss 	22. Februar 2024

Detaillierte Infos & Kursanmeldung: 
Volkshochschule Spiez-Niedersimmental 

Bahnhofstrasse 10, 3700 Spiez
info@vhsn.ch, 033 654 94 44

www.vhsn.ch 

Aktuelle Kurse 
Volkshochschule Spiez-Niedersimmental

Wortwerkstatt «schreib dich frei!»
Erinnerungen, Wünsche, Träume und Fantasien – in 
der Wortwerkstatt werden Geschichten erfunden, 
Texte und Gedichte geschrieben. Schreibinteres-
sierte treffen sich, um gemeinsam zu texten und zu 
poesieren, um einander das Geschriebene vorzule-
sen (wer mag) und um darüber zu reden.

Eine Schreibinspiration lädt die Werkstattbesuche-
rinnen und -besucher ein, sich mit einem Thema zu 
befassen und sich schriftlich dazu zu äussern. Ge-
schichten zu erfinden, prosaisch und poetisch. Rea-
litäten zu beschreiben und zu fantasieren. Einfach 
schreiben! Die Freude an der geschriebenen Spra-
che teilen, Mut fassen, den Ausdruck zu wagen. 

Leitung	� Katrin Bärtschi, Deutschkursleiterin 
und freie Schreiberin

24-1-1011b	 Sonntag, 11.02.2024
24-1-1011c	 Sonntag, 10.03.2024  
		  16.00 – 18.00 Uhr
Ort	 DorfHus, Spiez
Kosten	 CHF 40.00
Anmeldeschluss 	04. Februar 2024

Schlangen im Berner Oberland, unsere scheuen 
Weggefährten
Im Berner Oberland leben vier Schlangenarten. Wo-
ran erkenne ich diese bei einer Begegnung? Wie kann 
ich Ringelnatter von Aspisviper unterscheiden? Und 
wie sieht eine Schlingnatter genau aus? Sie lernen ty-
pische Merkmale sowie die Lebensräume und Lebens-
weisen der einzelnen Arten kennen. Fotoaufnahmen 
mit wichtigen Details illustrieren das Referat auf ein-
drucksvolle Weise, so dass Sie als Teilnehmerin oder 
Teilnehmer zukünftig in der Lage sein werden, die vier 
Reptilienarten einwandfrei bestimmen zu können. Der 
Vortrag richtet sich auch an Menschen, die dieses sym-
bolträchtige Lebewesen nicht mögen oder ihm ge-
genüber eine eher ablehnende Haltung haben.   

Leitung	� Andreas Schild, Fachmann für  
naturnahen Garten- und Landschafts-
bau, Fotograf

24-1-3121	� Dienstag, 13.02.2024,  
19.30 – 21.00 Uhr

Ort	 Burgerstube, GZL, Spiez
Kosten	 CHF 20.00
Anmeldeschluss 	06. Februar 2024
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Ostersonntag, 31. März 2024, 17.00 Uhr – 
Congress Kursaal Interlaken, Konzerthalle

1. Sinfoniekonzert – Zakhar Bron Festival Orchestra
Leitung: Anna Handler und Zakhar Bron
Solisten: David Garrett, Violine & Olga Scheps, Klavier

Programm:
Dvorak	 «Largo», aus Sinfonie Nr. 9 «Aus der 	
		  neuen Welt» (2. Satz)
Schubert	 Sinfonie Nr. 7. h-Moll D 759 
		  «Unvollendete»

****
John R. Haywood/ 
David Garrett	 Klavierkonzert «One World»
Gluck 	 Melodie aus «Orpheus und Euridike» 	
		  (Solist: David Garrett)
Kreisler 	 Liebesleid (Solist: David Garrett)
Kreisler 	 Tempo di Minuetto 
		  (Solist: David Garrett)

Eintrittspreise: 180.– / 140.– / 120.– / 100.– / 80.– / 60.–

Donnerstag, 4. April 2024, 19.30 Uhr – 
Congress Kursaal Interlaken, Konzerthalle

2. Sinfoniekonzert – Beethoven Gala
Zakhar Bron Festival Orchestra
Leitung: Jiří Rožeň und Zakhar Bron
Solisten: Nobuyuki Tsujii, Klavier und Youlan Lin, Violine

Programm:
Beethoven	 Romanze für Violine und 
		  Orchester G-Dur op. 40, veröff. 1803
Beethoven	 Sinfonie Nr. 8 F-Dur op.93

****
Beethoven	 Klavierkonzert Nr. 5 Es-Dur op.73

Preise: 110.– / 90.– / 70.–

Für weitere Auskünfte und Informationen:
Tel. 033 821 21 15, www.interlaken-classics.ch

Für Tickets: www.kulturticket.ch, Tel. 033 821 21 15 
oder im Tourismusbüro Interlaken

Gründonnerstag, 28. März 2024, 19.30 Uhr – 
Kirche Interlaken
Meisterkonzert Trompete – mit Reinhold Friedrich
Klavier: Eriko Takezawa

Ostersonntag, 31. März 2024, 17.00 Uhr – 
Congress Kursaal Interlaken, Konzerthalle
1. Sinfoniekonzert
Zakhar Bron Festival Orchestra
Solisten: David Garrett, Violine & Olga Scheps, Klavier

Ostermontag, 1. April 2024, 17.00 Uhr – 
Haus der Musik Interlaken
Abschlusskonzert mit Studentinnen und Studenten 
vom Meisterkurs Trompete

Donnerstag, 4. April 2024, 19.30 Uhr – 
Congress Kursaal Interlaken, Konzerthalle
2. Sinfoniekonzert – Beethoven Gala
Zakhar Bron Festival Orchestra
Solisten: Nobuyuki Tsujii, Klavier und Youlan Lin, Violine

Sonntag, 7. April 2024, 10.30 Uhr – 
Congress Kursaal Interlaken, Theatersaal
Matinee mit dem Zakhar Bron Chamber Orchestra
Solisten: u. a. LiLa, Violoncello; Sofia Demetriades, Violine;

Dienstag, 9. April 2024, 19.30 Uhr – 
VICTORIA-JUNGFRAU, Salle de Versailles
Meisterkonzert Violine – mit Zakhar Bron
Klavier: Irina Vinogradova

Mittwoch, 10. April 2024, 19.30 Uhr – 
Haus der Musik Interlaken
Abschlusskonzert mit Studentinnen und Studenten 
vom Meisterkurs Violoncello

Freitag, 12. April 2024, 19.30 Uhr – 
Kirche Unterseen
Soiree «Perlen der Klassik»
Das Ensemble spielt Werke u. a. von Ennio Morricone 
und John Williams (Schindler’s Liste)

Samstag, 13. April 2024, 16.00 Uhr – 
Kirchgemeindehaus Matten
Kinderkonzert «Vivaldi für Kinder»
Erzähler: Marko Simsa

Sonntag, 14. April 2024, 10.30 Uhr – 
Kirchgemeindehaus Matten
Kinderkonzert «Mozart für Kinder»
Erzähler: Marko Simsa

Sonntag, 14. April 2024, 17.00 Uhr – 
Kirche Unterseen
Abschlusskonzert mit Studentinnen und Studenten 
vom Meisterkurs Violine

Programmänderungen vorbehalten.

Für weitere Auskünfte und Informationen:
Tel. 033 821 21 15, www.interlaken-classics.ch

Interlaken Classics
info@interlaken-classics.ch
www.interlaken-classics.ch

Telefon 033 821 21 15

Programm der  
64. Interlaken Classics 2024

Für Tickets:
www.kulturticket.ch

Telefon 033 821 21 15
oder im Tourismusbüro Interlaken

Details zu den  
Sinfoniekonzerten

http://www.kulturticket.ch
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Samstag, 3. Februar 2024, Life as Hyslop, Fortune
Zwei Mal Rock im ROX: Musikalisch geprägt von Billy 
Talent, Kashmir, Jimi Hendrix, Red Hot Chili Peppers 
und Jack White lässt das Trio LIFE AS HYSLOP nichts 
anbrennen. Nicht weniger ambitioniert gibt sich FOR-
TUNE: 4 Instrumente, 4 Typen und viele musikalische 
Einflüsse. Das Resultat: Funk-Rock mit Power. Let’s Rock!
www.lifeashyslop.com / www.fourtune-music.com

Samstag, 10. Februar 2024, Räbstock
RÄBSTOCK, ein charakteristisch rockiger Edeltrop-
fen aus der musikalischen Ernte der Mundartmusik 
im Berner Oberland. Ein emotionaler Gaumen-
schmaus, welcher die Gemüter mit reissenden Pop-
Rockbeats, versierten Arrangements und einer Show 
mit viel, viel Verve beschallt. 
www.räbstock.ch

Samstag, 17. Februar 2024, Cosmos
Eleganz und Kraft, erdige Schwebezustände, Harmo-
nien, die unter die Haut gehen – COSMOS verschmilzt 
die scheinbaren Widersprüche zu anspruchsvoller 
Rockmusik. Ein Hörgenuss bestehend aus mehrstimmi-
gen Gesangparts und lang gezogenen, einfühlsamen 
Gitarren- und Keybordsoli. 
www.cosmos.band

Samstag, 24. Februar 2024, Silverhead
Sechs Vollblut-Musiker verbeugen sich vor den EAGLES 
und deren zeitlosen Songs. «Hotel California», «Take 
it easy», «Desperado» und viele mehr; die Arrange-
ments, der mehrstimmige Chorgesang, die Gitarren-
licks! SILVERHEAD macht dieser unsterblichen Musik 
alle Ehre.
www.silverhead.ch

Alle Konzerte finden in der ROX music bar statt. 
ROX music bar, Bahnhofstrasse 2, 3700 Spiez. 
www.roxbar.ch

Verein Musik Kultur  
Februar 2024

VMK – Verein Musik Kultur  
Manuel Schaffer

Bahnhofstrasse 2, 3700 Spiez
info@vereinmusikkultur.ch
www.vereinmusikkultur.ch

Medizinische Massage | Fussreflexzonen- 
therapie | Manuelle Lymphdrainage |  

Sportmassage | u.v.m

Mit Ihrer Massagepraxis effektiv ans Ziel.
Krankenkassen anerkannt

Atelier & Massage Spiez
Gebäude Terminus, 3700 Spiez

033 650 99 05
massage-spiez.ch | atelier-spiez.ch

Kunsttherapie | Kunstprojekte | Prävention 
Für Frauen, Jugendliche und Kinder in allen 

Lebenslagen.

Krankenkassen anerkannt

Wahrnehmen

Wohlfuhlen

Kreative Ressourcen  
     entdecken und 
 Selbstheilungskrafte
        mobilisieren

..

Von	
  den	
  Zusatzversicherungen	
  der	
  
Krankenkassen	
  anerkannt	
  
	
  
Gutschein	
  
für	
  eine	
  kostenlose	
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Puls-­‐Diagnose	
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Gutschein 
für eine kostenlose Zungen- und  
Puls-Diagnose. 

Seestrasse 20, 3700 Spiez
Telefon 033 525 08 80
www.gongtcm.ch



Von den Zusatzversicherungen der 
Krankenkassen anerkannt.

Hausgeräte · Service · Telematik
3702 Hondrich · tel. 033 655 30 30HAUSGERÄTE • SERVICE • KOMMUNIKATION

  Elektroinstallationen

  Solardachinstallationen

  Kommunikation
  Reparaturen + 
     Ersatz Hausgeräte









Ihr 
Fachgeschäft
Ihre 
Servicestelle
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Wie immer verblüfft das Frauentrio musikalisch und 
schauspielerisch. Die drei Künstlerinnen des Trios  
«siJamais» führen unterschiedliche Musikstile zusam-
men: Eigenes und Fremdes, Chansons und Schlager, 
Klezmer und Pop, Ohrwürmer und Wiederentdeckun-
gen, originell arrangiert. Ein lustvolles Wechselspiel 
zwischen berührendem Humor und augenzwinkern-
dem Melodram.

Mia Schultz
Schauspiel, Klarinette und Gesang

Jacqueline Bernard
Schauspiel, Klavier und Gesang

Simone Schranz
Schauspiel, Kontrabass und Gesang

Adresse
Kapellenstrasse 9
3700 Spiez

www.sijamais.ch

siJamais: kriminell!
Sonntag, 4. Februar 2024, 17 Uhr, Kulturkapelle Spiez

KAMMERMUSIKKONZERTE 
HONDRICH

Reservationen  
www.kammermusik-hondrich.ch 
oder per SMS an 078 763 08 54

Gewerbezone Bahnhof Nord 4a • CH-3752 Wimmis
T +41 (0)33 657 20 20 • F +41 (0)33 657 20 22
info@zbinden-ag.ch • www.zbinden-ag.ch

Ausstellung • Occasionslager

Inserat 140x50mm-4farbig.indd   1 15.10.14   09:23

Dürrenbühlweg 12
3700 Spiez, Tel. 033 654 03 03

Wühreweg 24
3753 Oey, Tel. 033 681 03 03

Yvonne TschanzYvonne Tschanz Fabian TrüsselDaniel Lochbrunner

   Daniel Lochbrunner
Bestattungen & Thanatologie

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen ...

www.lochbrunner-bestattungen.ch

Spiez-Info 2023

Auto- und Bootssattlerei Liebi GmbH
Sonnenstoren und Beschattungen

Auto- und Bootssattlerei Liebi GmbH
Sonnenstoren und Beschattungen

Gygerweg 16 • 3700 Spiezwiler
Tel. 033 654 50 60
info@liebi.ch • www.liebi.ch

Gygerweg 16 • 3700 Spiezwiler
Tel. 033 654 50 60
info@liebi.ch • www.liebi.ch

GARTENBAU

Gartenbau 
Gartenpflege
Baumschule

079 908 93 69

www.seeburg.ch/gartenbau   Interlaken

MALEREI

Malerarbeiten  
im Innen-  
und Aussenbereich

079 138 85 51

www.seeburg.ch/malerei   Interlaken

Räumungen
Umzüge 
Grundreinigung 
Abholservice
Demontage  

Offertanfrage online:
www.boedeli-raeumungen.ch   Interlaken

033 845 84 27
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Johann Sebastian Bach 
Das Orgelwerk
Helmut Freitag, Schlosskirche Interlaken

An der Musik von Bach kommt kein junger Musikschüler 
und keine Chorsängerin, kein Cellist und keine Block- 
flötistin vorbei. 
Auch mich hat die unfassbare Persönlichkeit aus Mittel-
deutschland mein ganzes musikalisches Leben begleitet. 
Nicht immer als wohlmeinender Gefährte, sondern immer 
wieder auch als stets unzufriedener Zuchtmeister. 
Und hierbei geht es mir so wie unzähligen Generationen 
vor und nach mir, dessen bin ich sicher. 

Doch die Begegnung mit ihm und seinem Werk lässt nie-
manden unbeteiligt, und – dessen bin ich mir auch sicher – 
die Begegnung mit und in seinem Werk stärkt und erquickt 
die Seelen aller, die sich mit ihm mühen oder ihm zuhören. 
Nähern kann man sich ohnehin nur begrenzt, die Tiefe vie-
ler Werke und die Komplexität, oft auch die Einfachheit sei-
ner musikalischen Sprache, lässt uns immer wieder sprach-
los und ehrfürchtig zurück. 
Wie sagt es der niederländische Schriftsteller Maarten't Hart 
sinngemäss: «Wenn ich ein Stück von Bach gespielt/geübt 
habe, will ich direkt wieder von vorne beginnen.» 
 
Nun jährt sich im Jahr 2025 sein 340. Geburtstag und sein 
275. Todestag, dessen alle Welt gedenken wird. Doch halt, 
wir schreiben erst 2024! Also sind wir im Berner Oberland 
der Zeit voraus? 

Ja und nein. Ich bin dreist und sage: «Mir ist es ein ganz 
eigenes Anliegen, mein kleines Organistenjubiläum hier 
in der Schlosskirche Interlaken zu begehen. Dank und 
Freude bewegen mich, und mithilfe dieses übergrossen 
Werkes will ich versuchen, dies auszudrücken und den Hö-
rerinnen und Hörern kleine oder grosse Geschenke auf 
den Weg und ins Herz zu geben.»  

Die Fülle der Bachschen Orgelwerke, die uns überliefert 
sind, ist immens. Neben den bekannten und beliebten 
Werken sind noch unzählige kleinere Schmuckstücke zu 
entdecken.
Nicht nur die Toccata d-Moll – übrigens in der Forschung gar 
nicht unumstritten die Autorschaft Bachs –, sondern auch 
«Schmücke dich, o liebe Seele» werden uns begegnen. 
Da erklingt dann ein kleines, inniges Trio oder eine virtuose-
festliche Fantasie, die uns mit ihrer Klangfülle und ihren Aus-
brüchen schauern lässt. 
Neben Bearbeitungen von Werken des Kollegen Vivaldi 
gehen wir durch ein «harmonisches Labyrinth» oder klagen 
an Karfreitag «O Mensch, bewein dein Sünde gross». 

Dann gibt es die virtuosen Triosonaten, Gipfelpunkt der 
Kammermusik, oder die Passacaglia c-Moll, die uns in  
ihrem unerbittlichen Schreiten zu erschlagen droht. 
So bin ich mir sicher, dass viele Hörerinnen und Hörer ihre 

jeweils eigenen Entdeckungen machen werden. 
Vielleicht tauschen Sie sich/wir uns nach dem Gehörten 
jeweils aus? Ich würde mich freuen. 

Die Konzerte hier in der Schlosskirche erklingen immer 
am ersten Freitag des jeden Monats, in besonderen  
Gottesdiensten, die vom Pfarrteam mit Silvia Bader, Anika 
Mudrack und Claudio Jegher geleitet werden, und am  
Altjahresabend sowie zu Neujahr. 
Und, da wir hier auf dem Bödeli so nah und freundschaft-
lich beieinander sind, sende ich musikalische Nachbar-
schaftsgrüsse nach Unterseen und in die katholische  
Heiliggeistkirche. 

Folgen Sie mir durch das Jahr und in den Kosmos der  
unsterblichen Musik von Johann Sebastian Bach. 

«Was ein Bach musikalisch tut, muss notwendigerweise 
alles um ihn herum verdunkeln [...] Ich möchte nicht vom 
Erbe im realsten Sinne sprechen. Diese, seine Musik, ist 
in unser aller Gemüt eingenistet wie kaum eines anderen 
Meisters Werk [...] Es ist also dies Wertvollste, was wir mit 
Bachs Musik geerbt haben: die Schau bis ans Ende der 
dem Menschen möglichen Vollkommenheit und die Er-
kenntnis des Wegs, der dahinführt: das unentrinnbare, 
pflichtbewusste Erledigen des als notwendig Erkannten, 
das aber, um zu Vollkommenheit zu gelangen, schliess-
lich über jede Notwendigkeit hinauswachsen muss. 
Ist es einer Musik gelungen, uns in unserem ganzen We-
sen nach dem Edlen auszurichten, so hat sie das Beste 
getan. Hat ein Komponist seine Musik so weit bezwun-
gen, dass sie dieses Beste tun konnte, so hat er das 
Höchste erreicht. Bach hat dieses Höchste erreicht.»

– Paul Hindemith, aus seiner Rede zum Bachfest,  
Hamburg 1950, anlässlich des 200. Todestages Bachs.
Vgl. «Johann Sebastian Bach: Ein verpflichtendes Erbe» 
in Giselher Schubert, Hrsg., Hindemith: Aufsätze,
Vorträge, Reden (Zürich, Atlantis, 1994).

Konzertdaten 2024 im Überblick 
Freitag, 2. Februar Schlosskirche Interlaken II 

Freitag, 1. März Schlosskirche Interlaken III 

Freitag, 22. März Kirche Unterseen IV 

Freitag, 5. April Schlosskirche Interlaken V 

Freitag, 3. Mai Schlosskirche Interlaken VI 

Freitag, 7. Juni Schlosskirche Interlaken VII 

Freitag, 14. Juni Kath. Kirche Interlaken VIII 

Freitag, 5. Juli Schlosskirche Interlaken IX 

Freitag, 2. August Schlosskirche Interlaken X 

Freitag, 6. September Schlosskirche Interlaken XI 

Freitag, 20. September Kath. Kirche Interlaken XII 

Freitag, 4. Oktober Schlosskirche Interlaken XIII 

Freitag, 11. Oktober Kirche Unterseen XIV 

Freitag, 1. November Schlosskirche Interlaken XV 

Freitag, 6. Dezember Schlosskirche Interlaken XVI 

Dienstag, 31. Dezember, Silvester 
Schlosskirche Interlaken XVII 

Samstag, 4. Jan. 2025, Wunschkonzert 
Schlosskirche Interlaken XVIII

Freitag spielt immer freitags, jeweils um 19 Uhr, mit  
zwei Ausnahmen an Silvester und zum Wunschkonzert 
4.1.25, s.o. 

Der Eintritt für alle Konzerte ist frei, um eine Kollekte wird 
gebeten.

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.schlosskirche.ch 
bzw. das ausführliche Programmheft unter: 
www.schlosskirche.ch/resources/bach24.pdf

Schlosskirche Interlaken
Schloss 7

3800 Interlaken
033 822 45 33

www.schlosskirche.chProf. Dr. H. Freitag, Hauptorganist Schlosskirche Interlaken
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Lösungswort Kreuzworträtsel SpiezInfo Februar

1 52 63 7 94 8 10 11 12

Vorname

Name

Adresse

PLZ / Ort

Knobeln Sie mit! Wir verlosen das Buch «Ski-
land Schweiz», Weber Verlag AG. Talon ein-
senden an Weber Verlag AG, Kreuzworträtsel 
SpiezInfo, Gwattstrasse 144, 3645 Gwatt. Oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail mit dem Lö-
sungswort sowie Ihrem Namen und Adresse 
an: wettbewerb@weberverlag.ch

Teilnahmeschluss: Donnerstag, 8. Februar 2024

Die Lösung finden Sie in der nächsten  
Ausgabe. Wir wünschen viel Spass!
Lösungswort Januar: Lesefreude
Gewinnerin: Silvia Kaufmann, Spiez 



DER NIESENFUCHS

DER NIESENFUCHS

Jetzt  
bestellen.

Niesenfuchs Plüschtier
CHF 39.–

Autorinnen: Judith Josi,  
Karin Widmer
40 Seiten, 22,5 × 22,5 cm
gebunden, Hardcover
Mit 39 Abbildungen
ISBN 978-3-03818-139-2
CHF 35.–

Jetzt  
bestellen.

Bestellung
Bitte senden Sie mir  Ex. «Die Geschichte der Niesenfüchslein 
Fay und Finn»  zu je CHF 35.–,  inkl. MwSt. und Versandkosten.  
ISBN 978-3-03818-293-1

Bitte senden Sie mir  Ex. «Die Geschichte vom Niesenfuchs»  
zu je CHF 39.90.–,  inkl. MwSt. und Versandkosten.  
ISBN 978-3-03818-139-2

Bitte senden Sie mir  Ex. «Niesenfuchs Plüschtier»  
zu je CHF 39.–, inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten CHF 11.– 

Mit 20 % Rabatt oder auch online mit dem Code: «WINTER2024».

Name / Vorname 

Adresse

PLZ / Ort

E-Mail

Datum  Unterschrift

Talon einsenden / faxen an: Weber Verlag AG, Gwattstrasse 144,  
3645 Thun / Gwatt, Fax 033 336 55 56 oder bestellen Sie online  
oder per Mail: www.weberverlag.ch, mail@weberverlag.ch

Autorinnen: Judith Josi,  
Karin Widmer
40 Seiten, 22,5 × 22,5 cm
gebunden, Hardcover
Mit 18 Abbildungen
ISBN 978-3-03818-293-1
CHF 35.–

Jetzt  
bestellen.

20%
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Youngloublech Gottesdienst 
und RiseUp-Gottesdienst

Kirchensonntag und  
Weltgebetstag 2024

Youngloublech Gottesdienst

Samstag 17.02.2024, Dorfkirche Spiez
Start: 18.45 Uhr
Apéro: 20.00 Uhr
 
Ein neuer Gottesdienst, welcher aus der Vernetzung 
von jungen Erwachsenen im Gebiet von RefBEJUSO 
entstanden ist. Im Worship wollen wir mit Gott in Ver-
bindung treten, in der Predigt auch mal schwierigen 
Fragen auf den Grund gehen und dabei soll die Ge-
meinschaft viel Platz haben.

Mehr Informationen gibt’s im Internet: 
www.younglouble.ch

RiseUp-Gottesdienst 

Sonntag, 25. Februar
17.00 Uhr, Ref. Kirche Spiez

Pfarrer Carsten Kern und Marc Fitze, Musik.

RISEUP – Ein kreativer Gottesdienst mit stimmungsvol-
lem Ambiente, viel Singen und Musik, einem Impuls 
zum Nachdenken und im Anschluss daran (für alle, die 
möchten) einem einfachen Nachtessen. Während des 
Gottesdienstes gibt es einen Kinderhütedienst, ab 
16.45 Uhr, im Dachgeschoss des Pfarrhauses.

Kirchensonntag 2024
Hoffnung – Kraftquelle in 
unsicheren Zeiten

Sonntag, 4. Februar 2024 
10.00 Uhr, Dorfkirche Spiez

Der etwas «andere» Gottesdienst zum Thema Hoff-
nung – Kraftquelle in unsicheren Zeiten wird gestaltet 
von Laien mit Berichten über persönliche, einschnei-
dende Lebensereignisse.

Musikalische Begleitung durch Kinderchor Spiez. Im An-
schluss an den Gottesdienst gemeinsames Mittagessen 
im Kirchgemeindehaus im Rahmen einer «Teilete».

Weltgebetstag 2024
… durch das Band des Friedens

Freitag, 1. März 2024
19.30 Uhr in der Katholischen Kirche, Spiez

Wir beten mit palästinensischen Christinnen für die 
Friedensarbeit im Nahen Osten.

Reformierte Kirchgemeinde Spiez 
Kirchgasse 5, 3700 Spiez

033 654 40 04, 033 654 40 45 
sekretariat@refkgspiez.ch

www.refkirche-spiez.ch

Reformierte Kirchgemeinde Spiez 
Kirchgasse 5, 3700 Spiez

033 654 40 04, 033 654 40 45 
sekretariat@refkgspiez.ch

www.refkirche-spiez.ch
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Fyre mit de Chlyne

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 14. Februar 2024
9.30 Uhr, Dorfkirche Spiez

In der Kirche Spiez feiern wir zusammen mit zwei- bis 
fünfjährigen Kindern und ihren Begleitpersonen ei-
nen Gottesdienst mitten in der Woche. Wir erzählen 
eine Geschichte. Musik, Gebet und ein Bhaltis gehö-
ren auch dazu. Die Feier dauert etwa eine halbe 
Stunde. Ein Znüni anschliessend steht bereit.

Weitere Daten
Freitag, 15. März um 15.30 Uhr		
Ostersamstag, 30. März um 9.30 Uhr		
Mittwoch, 29. Mai um 9.30 Uhr		

Kontakt
Marianne Zbinden
pfarramt.spiezwiler@refkgspiez.ch
033 654 97 57

Reformierte Kirchgemeinde Spiez 
Kirchgasse 5, 3700 Spiez

033 654 40 04, 033 654 40 45 
sekretariat@refkgspiez.ch

www.refkirche-spiez.ch

Debora Sommer ist Theologin, Autorin, Referentin, 
aber vor allem auch Menschenbegleiterin. Ihr liegt es 
am Herzen, Menschen zu ermutigen, ein Ja zu sich 
selbst zu finden und zu erkennen, wie unendlich sie 
von Jesus Christus geliebt sind. Es ist für uns ein gros-
ses Privileg und eine Freude, Debora Sommer bei uns 
zu haben und von ihr mit anderen Frauen zu lernen, 
wie wir ein positives Erbe hinterlassen können.
Sei unbedingt dabei, wir freuen uns auf dich!

Wann:
Freitag, 2. Februar 2024 um 19.30 Uhr 

Referentin:
Dr. Debora Sommer

Wo:
CLZ Spiez, Faulenbachweg 92 

Weitere Infos:
www.clzspiez.ch/ladies-night 

Ladies Night «Hinterlasse 
ein positives Erbe»

Christliches Lebenszentrum
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez

office@clzspiez.ch, 033 650 16 16 
www.clzspiez.ch



6160 Februar 2024  |  SpiezInfoSpiezInfo  |  Februar 2024

KI
RC

H
E

KI
RC

H
E

Komm vorbei und erlebe Spass & Action mit anderen 
Mädchen und Jungs in deinem Alter! Einmal pro Mo-
nat treffen wir uns am Freitagabend von 19.00 Uhr bis 
21.30 Uhr. Das Teenietreff ist Teil der Jugendarbeit 
des EGW Spiez. 

09. Februar 2024	 BOWLING 	
01. März 2024	 GAMENIGHT
26. April 2024	 FOREST GAMES 
17. – 19. Mai 2024 	 PFINGSTLAGER EGW
14. Juni 2024	 COCKTAILNIGHT

Wo: Kornmattgasse 8, Spiez 
Wann: Freitagabend von 19.00– 21.30 Uhr 
Wer: Alle von der 6. bis 9. Klasse 

Kontaktperson
EGW Spiez
Carina Kurt, Jugendarbeiterin EGW
carina.kurt@egw.ch
Tel. 077 447 45 82

Teenietreff
Für alle Mädchen und Jungs von der 6. bis zur 9. Klasse!

EGW Spiez
Kornmattgasse 6/8

3700 Spiez
033 654 69 12

www.egwspiez.ch

Kerzenweihe, Agathabrotsegnung und  
Blasiussegen
Sonntag, 4. Februar 2024, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Kommunionfeier

Im Gottesdienst vom 4. Februar segnen wir die Kerzen 
für das begonnene Jahr: Ein Zeichen für Jesus, der un-
ser Licht sein will. Ebenfalls segnen wir Agathabrot 
und haben am Ende des Gottesdienstes die Möglich-
keit, den Blasiussegen zu empfangen. Kerzen oder 
Brot – was Sie segnen lassen möchten, legen Sie bitte 
vor dem Gottesdienst vor den Altar.

Fasnachtsgottesdienst 
Sonntag, 11. Februar 2024, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Eucharistiefeier 

«Sei fröhlich. Es ist sehr notwendig, heiteren Sinnes 
zu sein.» Filippo Neri 

Fasnachtskaffee in der Chemistube

Aschenauflegung
Aschermittwoch, 14. Februar 2024, 19.00 Uhr 
Gottesdienst mit Kommunionfeier 

Am Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit – Zeit des 
Nachdenkens, der Umkehr, des Neubeginns, die dann 
mit dem Jubel des Osterfestes enden wird. Im Gottes-
dienst vom 14. Februar wird die Asche als Zeichen der 
Vergänglichkeit und Umkehr aufgelegt.

Versöhnungsfeier
Sonntag, 18. Februar 2024, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Kommunionfeier und Panflötenmusik

Fastenzeit – Zeit zum Anhalten und zum Nachdenken 
über unseren Umgang mit uns selbst, miteinander, mit 
der Schöpfung. Zeit zum Einsatz für Gerechtigkeit und 
Frieden. Zeit umzukehren und neue Anfänge zu wagen.

Voranzeige: Weltgebetstag 2024
Freitag, 1. März 2024, 19.30 Uhr 
Weltgebetstagsgottesdienst aus Palästina

Wir beten mit palästinensischen Christinnen für die Frie-
densarbeit im Nahen Osten. 

Mit Gottes Segen in den Februar
… und von Fasnacht bis Fastenaktion

Pfarrei Bruder Klaus Spiez
Belvédèrestrasse 6

3700 Spiez
033 654 63 47

bruderklaus.spiez@kathbern.ch 
www.kathbern.ch/spiez
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Dürfen wir Ihnen vor oder nach Ihrem Einkauf einen 
wärmenden Punsch offerieren?

Ihre Vertreterinnen und Vertreter im Grossen Ge-
meinderat sowie Mitglieder des Initiativkomitees zur 
«Senkung der Spiezer Steueranlage auf 1.60 Einhei-
ten» werden gerne auf Ihre Anliegen und Fragen ein-
gehen und freuen sich auf Ihren Besuch!

Auch haben Sie die Möglichkeit, die Volksinitiative 
des Bürgerlichen Forums direkt vor Ort zu unter-
schreiben.

Wir sagen

JA zu einer attraktiven Steueranlage in der
Gemeinde Spiez!

JA zu einem effizienten und zielgerichteten
Einsatz der Steuergelder!

JA zu guten Rahmenbedingungen für
Bevölkerung und Gewerbe!

Sagen auch Sie
JA zur Volksinitiative «Senkung der Spiezer
Steueranlage auf 1.60 Einheiten»?

Gerne stehen wir Ihnen Rede und Antwort und 
freuen uns auf interessante Gespräche!
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Foto: SVP Spiez (tf)

Foto: SVP Spiez (tf)

«SVP bi de Lüt»
Samstag, 10. Februar 2024, 10.00–14.00 bei der Landi Spiez

SVP Sektion Spiez
Postfach 580

3700 Spiez
svpspiez.ch

«SVP bi de Lüt»
Samstag, 10. Februar 2024, 10.00 – 14.00 bei der Landi Spiez 

Foto: SVP Spiez (tf) 

Dürfen wir Ihnen vor oder nach Ihrem Einkauf 
einen wärmenden Punsch offerieren?  

Ihre Vertreterinnen und Vertreter im Grossen 
Gemeinderat sowie Mitglieder des 
Initiativkomitees zur «Senkung der Spiezer 
Steueranlage auf 1.60 Einheiten» werden gerne 
auf Ihre Anliegen und Fragen eingehen und 
freuen sich auf Ihren Besuch! 

Auch haben Sie die Möglichkeit, die 
Volksinitiative des Bürgerlichen Forums direkt 
vor Ort zu unterschreiben.  

Foto: SVP Spiez (tf) 

Wir sagen 

JA zu einer attraktiven Steueranlage in der 
Gemeinde Spiez! 

JA zu einem effizienten und zielgerichteten 
Einsatz der Steuergelder! 

JA zu guten Rahmenbedingungen für 
Bevölkerung und Gewerbe! 

Sagen auch Sie 

JA zur Volksinitiative «Senkung der Spiezer 
Steueranlage auf 1.60 Einheiten»? 

Gerne stehen wir Ihnen Rede und Antwort 
und freuen uns auf interessante 
Gespräche! 

 

SVP Sektion Spiez
Postfach 580

3700 Spiez
svpspiez.ch 

 

 

Bircher
Plattenbeläge AG | Spiez

Sonnenrain 11 | 3700 Spiez | 033 654 24 24 | info@bircherplatten.ch | bircherplatten.ch

Hausgeräte · Service · Telematik
3702 Hondrich · tel. 033 655 30 30HAUSGERÄTE • SERVICE • KOMMUNIKATION

  Elektroinstallationen

  Solardachinstallationen

  Kommunikation
  Reparaturen + 
     Ersatz Hausgeräte









Ihr 
Fachgeschäft
Ihre 
Servicestelle
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Alle Menschen mit eigenem Haushalt planen ihre 
Ausgaben und Investitionen und überlegen, wieviel 
sie verdienen müssen, damit ihre Rechnung am 
Schluss aufgeht. Genau das Gleiche macht der Ge-
meinderat für die Gemeinde Spiez.

Der Gemeinderat und die Mehrheit des Grossen Ge-
meinderats sind sich einig, dass die Gemeinde Spiez 
die Einnahmen aus der Steueranlage mit den heute 
festgelegten 1.65 Einheiten benötigt, um die zahlrei-
chen geplanten Investitionen stemmen zu können. Die 
Erweiterung des Spiezmoos-Schulhauses, die Zent-
rumsgestaltung und Sanierung der Seestrasse, der 
Bau einer Mehrzweckhalle mit Turnhalle in Faulensee 
oder der Ausbau der E-Mobilität sind nur einige Bei-
spiele für dringend notwendige Investitionen.
 
Die Gemeinde Spiez weist über die letzten Jahre einen 
Bilanzüberschuss von 15 Millionen Franken auf (inklu-
sive 6,6 Mio. Auflösung Neubewertungsreserven, die 
ab 2026 wegfallen).  Auch bei der Entwicklung der Steu-
ererträge ist ein Wachstum zu verzeichnen, wobei durch 
die Senkung der Liegenschaftssteuer ein Ausfall von 
600 000 Franken pro Jahr resultiert.   

Mit einer Senkung der Steueranlage in nächster Zu-
kunft fehlen der Gemeinde Spiez für die Jahre 2025 
bis 2029 Steuerausfälle von kumuliert 5,6 Millionen 
Franken. Die Politik wäre gefordert, eine Verzichts-
planung anzupacken, statt längst fällige Investitio-
nen zu tätigen.

Unsere Haltung ist:  
Spare in der Zeit, dann hast du in der Not! Wir 
brauchen diese Reserven um anstehende, bisher 
immer wieder aufgeschobene und dringend not-
wendige Investitionen zu tätigen! 

Sagen auch Sie
JA zur bestehenden Steueranlage von 1.65.

Wir danken Ihnen fürs Nichtunterzeichnen der ge-
planten Steuerinitiative des Bürgerlichen Forums.

«Die AHV ist für Normalverdienende am günstigsten, 
weil sich auch Arbeitgeber und Top-Verdienende  
beteiligen müssen.»
(Gabriela Medici, SGB Zentralsekretärin)

«Der AHV geht es gut. Die Angstszenarien haben 
sich nicht bewahrheitet.»
 (Daniel Lampart, Chefökonom SGB)

Wir können uns die 13. AHV-Rente leisten.

Deshalb empfehlen wir Ihnen ein JA am 3. März 
zur 13. AHV-Rente

SP Spiez 
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Genug Geld für Schulhaus
sanierungen und Sportplätze?
Wir sorgen in guten Zeiten vor und sagen JA zur bestehenden Steuer
anlage von 1.65 Einheiten.

Die Rente reicht nicht mehr
Die 13. AHV-Rente hilft den Kaufkraftverlust bei den Renter:innen 
auszugleichen!

Ins Schulhaus Spiezmoos und die Kindergarten-Baracke muss  
endlich investiert werden.
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Kindertrauer ist sehr individuell und drückt sich häu-
fig anders aus als bei Erwachsenen. Der Tod eines na-
hestehenden Menschen bedeutet für Kinder eine tiefe 
seelische Erschütterung und verändert das Leben.

In der schützenden Atmosphäre der Kindertrauer-
gruppe können die Kinder der eigenen Trauer in all 
ihren Facetten Zeit und Raum geben.  In der Begeg-
nung und dem Austausch mit anderen Kindern erfah-
ren sie Verständnis, Trost und Mut für ihren Trauerweg.

Im Spiel, beim kreativen Gestalten, Bücher hören und 
schauen, in der Natur sein und beim Kochen und Es-
sen spüren sie, dass ihre Gefühle wichtig und einzig-
artig sind und jeder Mensch anders trauert.  

Die Kindertrauergruppe Thunersee in Spiez ist für Kin-
der im Alter von fünf bis 12 Jahren, welche einen Eltern-
teil oder ein Geschwister durch den Tod verloren haben.
Die Kindertrauergruppe findet einmal monatlich 
samstags statt.

Eine Trauergruppe für Jugendliche und eine für junge 
Erwachsene finden in Bern statt.

Für Schulen/Kindergarten/KiTas/ Sonderschulen ist 
eine Trauerbox verfügbar mit viel praktischem Inhalt 
und einem Leitfaden in Buchform und in leichter Spra-
che zu den Themen Sterben, Tod und Trauer. Die Trau-
erbox ist im Ernstfall sofort zur Verfügung.

Auskunft/Anmeldung
Kathrin Häberli
Trauerbegleiterin für Familien, Kinder und Jugendliche
www.raumfuertrauer.ch
079 418 28 17

Kindertrauergruppe im  
Berner Oberland

Raum für Trauer            
3700 Spiez

kathrin.haeberli@outlook.com 
079 418 28 17

Seit Jahrzehnten fordern Umweltverbände eine na-
turverträgliche Energiewende. Die Forderung sties-
sen auf wenig Gehör – bis im Februar 2022 der Ukra-
inekrieg ausbrach. Nun wollte das eidgenössische 
Parlament plötzlich vorwärtsmachen. Doch die seit-
her getroffenen Entscheide, erneuerbare Energien 
zu fördern, sind nicht durchdacht. Die Auswirkungen 
auf Natur und Landschaft sind zum Teil gravierend, 
beim Ausbau der Wasserkraft ebenso wie beim Bau 
alpiner Photovoltaikanlagen.

Anlässlich der Hauptversammlung von Pro Natura Ber-
ner Oberland am 2. März ordnet Michael Casanova 
die aktuelle Lage in der Schweizer Energiepolitik ein. 
Er ist Biologe und Projektleiter Gewässerschutz-, Ener-
gie- und Klimapolitik bei Pro Natura Schweiz.

Zahlreiche Projekte im Berner Oberland
Der überstürzte Ausbau betrifft auch das Berner 
Oberland. Im Rahmen der sogenannten Solaroffen-
sive ist der Bau von zahlreichen grossflächigen Pho-
tovoltaikanlagen in unberührten Landschaften ge-
plant. Weitere Beispiele sind die geplante Erhöhung 
der Grimselstaumauer und der Triftstausee, dem ein 
wertvolles Gletschervorfeld zum Opfer fallen würde.

Weitere Infos 
Was: Referat von Michael Casanova, Pro Natura Schweiz
Wann: 2. März, 15.30 Uhr
Wo: Burgerstube Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez 

Vorstandsmitglieder gesucht
Pro Natura Berner Oberland setzt sich für die wert-
vollen Lebensräume in unserer Region ein. Der Vor-
stand sucht neue Mitglieder, denen alpine Landschaf-
ten, Trockenwiesen, Feuchtgebiete und Gewässer am 
Herzen liegen und die einen konkreten Beitrag zu 
deren Erhalt leisten möchten.

Kontakt
Nadja Keiser, Präsidentin
079 748 72 81 oder berwert@gmx.ch

Für eine naturverträgliche  
Energiewende 
Wie geht eine klimaverträgliche Energieversorgung, ohne die Natur zu belasten?  
Pro Natura Berner Oberland lädt am 2. März 2024 zu einem Vortrag ein.

Pro Natura  
Berner Oberland 

Photovoltaikanlage auf einem Dach im Siedlungsraum.	 Bild: Angela Peter
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Vortrag  
Einheimische Amphibien 
Einführung in die Vielfalt und Lebensweise dieser faszinierenden Tiere.

Zur Erhaltung und Förderung der Unkenvorkommen 
im Gebiet Augand sind diesen Winter wieder Pflege- 
und Aufwertungsmassnahmen nötig. Die bestehen-
den Unkengewässer sollen ausgelichtet und gepflegt 
werden. Wir wollen aber auch neue Tümpel und 
Kleinstrukturen anlegen. Damit diese Arbeiten mög-
lichst schonend erfolgen können, braucht es viele 
helfende Hände.

Zielgruppe:
Alle Naturinteressierten, inkl. Familien (Kinder ab ca. 
9 Jahren)

Zeitpunkt:
Samstag, 2. März und Samstag, 9. März (jeweils am 
Nachmittag). Details werden den Interessierten noch 
bekanntgegeben. Zwischenverpflegung wird offeriert.

Dauer:
Ca. 3–4 Stunden.

Anmeldung und Auskunft:
Möglichst bis Montag, 12. Februar bei Andreas Jaun 
unter spiezeragenda21@bluewin.ch

Das Projekt läuft in Koordination mit der Waldabtei-
lung Alpen und Abteilung Naturförderung des Kan-
tons Bern, Pro Natura, Bäuert Spiez und dem Forst-
betrieb Thunersee Süd.

In diesem Vortrag bekommen Sie eine Einführung in 
die Vielfalt der einheimischen Amphibienarten und 
ihre Anpassungen an das Leben an Land und im Was-
ser. Der Schwerpunkt liegt bei den Arten, die auch in 
der Gemeinde Spiez oder der näheren Umgebung 
zu finden sind. In einem zweiten Teil werden auch 
mögliche Massnahmen zur Förderung der bedroh-
ten Amphibienarten aufgezeigt.

Zielgruppe:
Alle Naturinteressierten und insbesondere Teilneh-
mende des Unkeneinsatzes (siehe Inserat Gelb-
bauchunke).

Zeit und Ort:
Donnerstag, 8. Februar um 19.30 Uhr
im Bistro DorfHus.

Dauer:
Ca. 1.5 Stunden. 

Anmeldung und Auskunft:
Anmeldung unter spiezeragenda21@bluewin.ch

Platzzahl beschränkt, Angemeldete haben Vorrang.

Förderung der seltenen 
Gelbbauchunke
Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht!

Spiezer Agenda 21
Spiezbergstrasse 3, 3700 Spiez

079 253 81 60
spiezeragenda21@bluewin.ch

Spiezer Agenda 21
Spiezbergstrasse 3, 3700 Spiez

079 253 81 60
spiezeragenda21@bluewin.ch

Gelbbauchunke Alpensalamander
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Neue Kita in Spiez:  
Kita Taburettli 

Ab Juni 2024 öffnet die Kita Taburettli ihre Türen als 
eigener, unabhängiger Verein in den Räumlichkeiten 
des Christlichen Lebenszentrums Spiez. Ab Juni bie-
tet die Kita bis zu fünf und ab August 2024 bis zu 
zwölf Betreuungsplätze an.

Das Taburettli ist mit seinen drei Beinen sehr stand-
haft und wackelt nicht. Im Alltag dient es als Sitzge-
legenheit oder wird als Erhöhung benutzt. Nach die-
sem Sinnbild wollen wir in der Kita einen Ort der Sta-
bilität schaffen, an dem das Kind zur Ruhe kommt, 
sich wohlfühlt und mit seinen Stärken und Schwächen 
wertgeschätzt wird. Die Kita ist aber auch ein Ort, an 
dem Neues ausprobiert wird, die Kinder wachsen und 
sich entwickeln können.

Die weiteren Infos können via Webseite abgerufen 
werden. Eine Anmeldung zur Kita wird im Frühling 
2024 aufgeschaltet. Aktuell kann ein Interesse an ei-
nem Platz angemeldet werden.

Eckdaten:
Webseite: www.kita-taburettli.ch
Betreuungstage: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
Betreuungszeit: 7.00 Uhr bis 18.20 Uhr
Standort: Christliches Lebenszentrum Spiez
E-Mail: info@kita-taburettli.ch

KITA Taburettli
Faulenbachweg 92

3700 Spiez
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Blutspende 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
Wann: Von 16.30 bis 19.00 Uhr
Wo: Kirchgemeindehaus Spiez

Spende Blut rette Leben

Für alle gibt es Kaffee, Tee, Mineralwasser und 
Sandwiches.

Blut spenden können grundsätzlich alle gesunden 
Menschen zwischen 18 und 60 Jahren, die über 50 kg 
wiegen. Weitere Informationen rund um die Blut-
spende und die Spendekriterien: ichspendeblut.ch

Wir freuen uns auf zahlreiche Spendende!

Samariterverein Spiez und 
Blutspende SRK Schweiz

Blut spenden
Spende Blut, rette Leben

Samariterverein Spiez
Föhrenweg 32

3700 Spiez
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Ausstellung, Führung

6., 13., 20., 
27.2.

Führung: KP Heinrich, nur mit Anmeldung 18.00 Uhr
Festungswerk – KP Heinrich, Hondrich

bis 16.3. Ausstellung Werner Burkhart 	 Bibliothek, Spiez

Fest, Festival

2./3.2 Hondrich-Chilbi Inforama Berner Oberland, Hondrich 

3.2. Spiez tanzt 20.00 Uhr
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Gastronomie, Kulinarik

25.2. Sonntagsbrunch im Eden Spiez 12.00 – 15.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

29.2. Donnschtigs Dinner 16.00 Uhr 
Loube, Spiez

Konzerte, Musical

2.2. Albin Brun & Kristina Brunner – «Innerland» 19.30 – 22.00 Uhr 
KulturKapelle 9, Spiez

3.2. LIFE AS HYSLOP | FORTUNE 19.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

4.2. «siJamais: kriminell!» mit Mia Schultz, Jacqueline 
Bernard und Simone Schranz

17.00 Uhr 
KulturKapelle 9, Spiez

8.2. Loube Stubete 17.00 – 23.00 Uhr 
Loube, Spiez

9.2. NAG Bad Taste Party Vol. 2 20.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

10.2. Räbstock 19.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

16.2. «Röfes Plattesammlig» – Ein Schlagermusik-Theater 19.30 – 22.00 Uhr 
KulturKapelle 9, Spiez

Veranstaltungen
Februar 2024

Genauere Angaben zu den Veranstaltungen wie Anmeldung, Eintritts-
preise, Vorverkauf usw. sind auf www.spiez.com/events ersichtlich oder 
bei der Spiez Marketing AG im Info-Center am Bahnhof (Telefon: 033 655 
90 00) erhältlich. 

Sind Sie Veranstalter?
Anlässe für den Veranstaltungskalender können mittels Formular auf  
www.spiez.com/events ausgefüllt werden.

Bei Fragen oder Anliegen rund um Veranstaltungen wenden Sie sich an 
die Spiez Marketing AG.

16.2. Schwofe wie früecher 18.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

17.2. Cosmos  19.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

24.2. Silverhead 19.00 Uhr 
ROX music bar, Spiez

Lesung, Versammlung, Vortrag

1.2. Träff 60plus Spiez 14.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

4.2. Suche nach Utopia 16.00 – 18.30 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

9.2. StadtLandLoube 18.00 – 23.30 Uhr 
Loube, Spiez

10./11.2. Turnvorstellung 2024 «Mini Bucht – Dini Bucht» - 
Turnverein Spiez 

14.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

10.2. Turnvorstellung 2024 «Mini Bucht – Dini Bucht» - 
Turnverein Spiez 

20.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

13.2. Zyschtig-Zmorge «Vom Clown zum Zirkusdirektor» 9.00 – 11.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

14./16./17.2. Theaterstück von Fritz Klein: «Schlau muss mer sii» 20.00 – 22.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

18.2. Theaterstück von Fritz Klein: «Schlau muss mer sii» 13.30 – 15.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

19.2. Filmabend im DorfHus 19.30 Uhr 
DorfHus, Spiez

Markt, Messe

2., 6., 9., 13., 
16., 20., 23., 
27.2.

Bio Wochenmarkt – jeweils dienstags und freitags 8.00 – 12.00 Uhr 
Kronenplatz, Spiez
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Bahnhofstrasse 10 / 3700 Spiez / 033 654 23 66 / aldega-derron.ch

Teppich, Parkett, Linoleum,
Laminat, PVC-Beläge,
Plissee / Rollos

Familie Beeler und Mitarbeiter

Seit 1970 Heizöl, Diesel, Benzin, Tankstellen und
noigeR red sua etropsnarT 

Telefon 033 828 68 68, www.oeltrans.ch

VON BERN BIS INS HASLITAL,  

 FÜR HEIZÖL DIE RICHTIGE WAHL
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Rugenbräu AG, Wagnerenstrasse 40, 3800 Interlaken
Tel. +41 (0)33 826 46 61, rugenbraeu.ch

Das raffinierte Geschenk 
für jeden Geschmack!

Das Team der Rugen «Gnuss-Wält» berät Sie 
persönlich und stellt Ihren individuellen 

Geschenkkorb mit Bieren, Whisky, Gin und 
feinsten Delikatessen zusammen.

remax.ch Ihr Makler
ist es auch.

Für unsere qualifizierte 
Kundschaft suchen wir dringend:

// Wohnungen
// Einfamilienhäuser
// Mehrfamilienhäuser
// Bauland

RE/MAX Immobilien Spiez
079 504 23 61 / roger.loertscher@remax.ch
Roger Lörtscher & Janine Delévaux
Bahnhofstrasse 21a / 3700 Spiez

Ihre Immobilie 
ist etwas Besonderes.

W
ET

TB
EW

ER
B

So sind Sie dabei
Senden Sie bitte die Lösung mit Ihrem Namen,  
Ihrer Adresse und Telefonnummer an:

Weber Verlag AG
Wettbewerb SpiezInfo
Gwattstrasse 144, 3645 Gwatt

oder per Mail an: 
wettbewerb@weberverlag.ch

Foto: Luca Däppen

Einsendeschluss
Donnerstag, 8. Februar 2024

ZIMMERMANN  AG  Oberlandstrasse  3  3700  Spiez  Telefon  033 654 41 41 

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten

Lösung Januar:
Restaurant Riviera by Elio, Spiez

Gewinnerin: 
Hedi Augsburger, Spiez

Kennen Sie die SpiezInfo-Region?
Wo ist das?

Gewinnen Sie!
Wir verlosen einen Geschenkgutscheinim Wert von CHF 100.– der Zimmermann AG in Spiez.



41/2 Zimmer Wohnung in Spiez
Verkaufspreis: CHF 698‘000.– | Referenz-Nr.: 23036 

41/2 Zimmer Reiheneinfamilienhaus in Spiez
Verkaufspreis: CHF 694‘000.– | Referenz-Nr.: 23019 

Marktwertbeurteilung

Eine Martwertbeurteilung ist eine Me-
thode zur Bewertung von Immobilien, 
die dazu verwendet wird, den aktuellen 
Wert einer Immobilie zu bestimmen. 
Dieser Wert wird auch als «Marktwert»  
bezeichnet.

Die Martwertbeurteilung wird häufig von 
Banken oder anderen Finanzinstituten 
verwendet, um zu entscheiden, ob es 
sich lohnt, einen Kredit zu gewähren. Es 
kann auch von Eigentümern oder Erben-
gemeinschaften von Immobilien selbst 
verwendet werden, um den Wert ihrer 
Immobilie zu bestimmen.

Eine Martwertbeurteilung ist ein  
komplexer Prozess. Es erfordert die 
Berücksichtigung vieler Faktoren, ein-
schliesslich der Lage, des Zustands,  
der Grösse und des Alters der Immobilie 
sowie der lokalen Wirtschaft und Immo-
bilienmarktbedingungen.

Sie wünschen eine Marktwertbeurteilung? 
Als qualifizierter Immobilienmakler er-
stellen wir für Sie eine seriöse Marktwert-
beurteilung. 

FÜR MEHR 
LEBENSQUALITÄT

EXKLUSIVES VILLA CASA ANGEBOTEXKLUSIVES VILLA CASA ANGEBOT


